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Konkurse — Faillites — Fallimenti

Die Konkurs? und Nachiassverträge werden

am Mfttwoeb und em Samstag veröffentlicht.

Die Aufträge müssen Mittwoch 8 Uhr,
bzw. Frelteg 12 Uhr, beim Schweiz. Handels-
amttblätt, Efllngerstrasse 3, Bern, eintreffen.

Les faillites et ies concordats sont publiäs
chaque mercredi et samedi. Les ordres doivent
parvenir ä la Feuille oHlelelle snisse da
commerce, Efflngerstr. 3, ä Berne, ä 8 beures le
mercredi et ä midi le vendredl, au plus tard.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(SebKG. 249—251)

Der ursprüngliebe oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,, falls
er nicht biilnen zehn Tagen vor dem.Kon-
kursgeriebt angefochten wird.

(L.P. 249—251)

L'ätat de coiiocation, original ou recti fiä,
passe en force, s'il n'est attaque dans ies
dix jours par une action intentäe devant
ie juge qui a prononeä ia failllte.

(133)Kt. Zürich Konkursami Hottingen-Zürich

Kollokationsplan, Inventar und Abtretung von Rechtsansprüchen

Im Konkurse über Kurz-^Brawänd Moritz, geb. 1932, von Zürich,
Vertreter, Fröbelstrasse 9, in Zürich 7, liegen der Kollokationsplan und das
Inventar den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt
(Klosbachstrasse 95, in Zürich 7) zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert zehn Tagen seit
der Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 7. Februar
1962 mit Klageschrift, im Doppel beim Einzelrichter im beschleunigten
Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich anhängig zu machen, ansonst derselbe als
anerkannt betrachtet wird.

Innert der gleichen Frist sind

a) beim Bezirksgericht Zürich, als erstinstanzliche Aufsichtsbehörde,
Beschwerden über die Ausscheidung der Kompetenzstücke einzureichen;

b) beim obgenannten Konkursamt Begehren um Abtretung von Rechtsansprüchen

im Sinne von Art. 260 SchlvG bezüglich den von der
Konkursverwaltung anerkannten Eigentumsansprachen geltend zu machen,

ansonst Verzicht angenommen wird.

Kt. Bern Konkurskreis Bern (126)

Neuauflage des Kollokationsplanes zufolge nachträglicher Eingaben
Gemeinschuldner: Probst Friedrich, gewesener Wirt, in Bern.
Anfechtungsfrist: 17. Februar 1962.

Auflage des Kollokationsplanes: im Bureau des Konkursamtes Bern.

Bern, den 2. Februar 1962. Der a.o. Konkursverwalter: Ernst Martz.
: "*w:

Konkurseröffnungen
(SchKG. 231, 232; VZG. vom 23. April 1920, Art. 29, II und III, 123)

Die Gläubiger der Gemelnschufdner und aife Personen, die euf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstacke Anspruch machen, werden aufgefordert, binnen
der Eingabefrist Ihre Forderungen oder Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,

Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses hört gegenüber dem Gemeln-
scbuldner der Zinseniauf für aiie Forderungen, mit Ausnahme der pfandversieberten, auf
(SchKG. 209).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig euch anzugeben, ob die Kepitalforderung schon fällig
oder gekündigt sei, alifäiilg für welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, weiche unter dem früheren kantonelen Recbt ohne
Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch nicht eingetragen sind, werden
aufgefordert, diese Rechte unter Einlegung anfälliger Beweismittel In Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nicht
angemeldeten Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber des beiasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich nicht um Rechte bändelt,
die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung In das Grundbuch dringlich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinscbuidner sich binnen der Eingabefrist
als solche anzumelden bei Straffoigen im Unteriassungsfafl.

Wer Sachen eines Gemeinschufdners als Pfandgiäubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie ohne Nachteii für sein Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem Konkurs-
amte zur Verfügung zu steilen bei Straffoigen im Unteriassungsfafl; im Falle ungerechtfertigter

Unterlassung erlischt zudem des Vorzugsrecht.
Die Pfendgiäubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitei auf den Liegenschaften

des Gemeinschuidners weiterverpfändet worden sind, haben die Pfandtitei und Pfand-
verschrefbungen innerhalb der gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Giäubigerversammfungen können auch Mitschuidner und Bürgen des
Gemeinschufdners sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

K&Bem (136)Kenkursamt Wangen a. 4. A.
Kollokationsplan und Inventar

Gemeinschuldner: Hutter Fritz, Garagier, Zubackerhof, Herzogenbuchsee.
Anfechtungsfrist: bis und mit 20. Februar 1962.

1 *

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadl (134)
Gemeinschuldnerin: Baumeler A. & Co., Kommanditgesellschaft, Betrieb

von Waschsalons, Bauunterriehmungen usw., in Basel.
Anfechtungsfrist: innert 10 Tagen.

Kt. Zürich Konkursamt Unterstrass-Zürich (1282)

Gemeinschuldner: Merki Albert, Vertreter, geb. 1915, von Zürich und
Stäfa (Zürich), wohnhaft in Zürich 6/57, Bucheggstrasse 80.

Datum der Konkurseröffnung: 5. Januar 1962.
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.
Eingabefrist für Forderungen: bis 27. Februar 1962.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.) (L. P. 230.)

Kt. Zürich Konkursamt Schlieren (127)

Ueber Frau Rauch Gertrud, geb. 1913, von Luzern, Innendekorateurin,
Schulstrasse 4, Dietikon (Zürich), ist mit Verfügung des Konkursrichters am
Bezirksgericht Zürich vom 10. Januar 1962 der Konkurs eröffnet, mit Verfügung

vom 29. Januar 1962 aber mangels Aktiven wieder eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 18. Februar 1962 die Durchführung des
Konkursverfahrens verlangt, sich zur Uebernahme der entstehenden
Kostenverpflichtet und an diese vorläufig einen Barvorschuss von Fr. 6Ö0 leistet,
gilt das Verfahren als geschlossen.

Nachlastverirfige — Concordats — Coneordati

Verhandlung fiber die Bestätigung des Nachiassvertrages
(SchKG. 304, 317)

Diliböration sur ('homologation de concordat
(L. P. 304, 317)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen
gegen den Nachlassvertrag in der Verhandlung

anbringen.

Les opposants au concordat peuvent se
präsenter ä i'audience pour faire vafoir leurs
moyens d'opposition.

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich (132)
Das Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung, hat die Verhandlung über den

von Frau Berger-Foffa Anna, Restaurant Trocadero, Nüschelerstrasse 45,
Zürich 1, vertreten durch Kaderli Treuhand A.G., Carmenstrasse 24, Zürich,
ihren Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrag auf Mittwoch, den 14. März
1962, 14.30 Uhr, in den 'Sitzungssaal Nr. 140 des Bezirksgerichtes Zürich,
Badenerstrasse 90, Zürich 4, angesetzt.

Einwendungen gegen die Bestätigung des Nachlassvertrages können von
den Gläubigern an der Verhandlung mündlich oder vorher schriftlich bei der
unterzeichneten Nachlassbehörde erhoben werden.

Akteneinsicht bis und mit 7. März 1962 im Zimmer Nr. 214 des
Bezirksgerichtes.

Zürich, den 3. Februar 1962. Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Hofmann.

Kt. St. Gallen Bezirksgericht Rorschach (137)

Verhandlung über einen Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung

Donnerstag, den 22. März 1962, nachmittags 14 Uhr, findet die Verhandlung

über den von der Firma Bodenmann A.G., Metzgerei und Conserven,
Tübach, mit ihren Gläubigern abgeschlossenen Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung

vor dem Bezirksgericht Rorschach (Rathaus, II. Stock) statt.

Rorschach, den 6. Februar 1962. Bezirksgerichtskanzlei Rorschach:
Dr. W. Kägi.
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Nachlassvertrag mit Vermögensabtratung — Concordat par abandon d'actH
(SchKG 316» bis 316t) (L.P. 316» a. 316')

'

Kt. Zürich Bezirksgericht Zurich • (131)

Liqiiidatioiisvcrgleich
Im Liquidationsverfahren der Firma Balraco A.-G., Handelsgesell-

schafl, Fricdensgassc 3, Zürich 1, liegt der Zwischenbericht des Liquidators und
der Status per 15. Januar 1962 den Gläubigern im Zimmer Nr. 214 des
Bezirksgerichtes Zürich, Badenerstrasse 90, Zürich 4, während 10 Tagen seit der
Veröffentlichung im Schweizerischen IlandelsamLsblatt zur Einsieht auf.

Zürich, den 2. Februar 1962. Bezirksgericht Zürich, 4. Abteilung,
der Gcriehtssehreiber: Hofmann.

Kt. Bern Konkurskreis Biel (135)

Auflage der .Sclilussreehiiuug und Ycrteilungsliste
Im Nachlassverfahrcn mit Vermögensabtrelung des

Hills Adolf in Naehlassliquidation,
Weinhandel, Weinbau, Handel mit Spirituosen, Likör, Getränke aller Art und
Autotransportc von Waren aller All, nun Neucugassc 41, in Biel, liegen die
Sehlussreehnung und die endgültige VcrleilungslisLe während zwanzig Tagen
den Gläubigern im Büro des unterzeichneten Liquidators zur Einsichtnahme auf.

Besehwerden gegen dieselben sind während der Auflagefrist an die
Aufsichtsbehörde einzureichen.

Biel, 5. Februar 1962. Adolf Rilis in Nachlassliquidation,
der Liquidator: C.F. Nigsl,

Ncucngassc 41, Biel.

Kollokatlonsplan Im Nachlassverfahren
(SchKG 249, 250, 293 ff.)'

Kt. Thurgau Konkurskreis Bischofszell (129)

Ergänzung des Kollokationsplancs im A'aelilassverfahren

Gemeinsehuldnerin: Low Schuhfabriken AG in Naehlassliquidation,
Oberaach.
Die Ergänzung Nr. 1 zum Kollokalionsplan vom 16. Februar 1961 liegt

während 10 Tagen vom Erseheinen dieser Anzeige im Schweizerischen
Handelsamtsblatt bei der unterzeichneten Liquidatorin zur Einsichtnahme durch die
Gläubiger auf. Bei dieser Ergänzung handelt es sieh ausschliesslich um die
formelle Abweisung von Ansprachen, deren Kollokation bisher ausgesetzt war
und die zufolge des Bundesgeriehtsentscheides vom 26. Oktober 1961 (Abweisung

von Besehwerden von Josef Mandl und Konsorten) hinfällig geworden sind.
Dazu kommt in einem Falle die Vormerknahme des Rückzugs einer Ansprache.

Klagen auf Anfechtung dieser Ergänzung des Kollokalionsplanes sind
innert der Auflagefrist beim zuständigen Richter anhängig zu machen.

Zürich, den 2. Februar 1962.

Low Schuhfabriken AG in Nachlassliq.
Für die Liquidatoren: i

Schweizerische Treuhandgesellschaft,. Talstrasse 80, Zürich-!

Kt. Thurgau Konkurskreis Bischofstell (130)

Ergänzung des Kollokationsplanes und des Inventars im Xaehlassverfahreu

(SchKG 249, 250, 293 ff).
Gemeinsehuldnerin: Gerberei Oberaach Aktiengesellschaft in

Naehlassliquidation, Oberaach.

Die Ergänzung Nr. 1 zum Kollokationsplan vom Januar 1961 liegt während

zehn Tagen vom Erseheinen dieser Anzeige im Schweizerischen
Handelsamtsblatt bei der unterzeichneten Liquidatorin zur Einsichtnahme durch die

Gläubiger auf. Es handelt sieb dabei ausschliesslich um eine bisher ausgesetzte
Ansprache der Low Schuhfabriken AG in Naehlassliquidation.

Klagen auf Anfechtung dieser Ergänzung des Kollokationsplanes sind
innert der Auflagefrist beim zuständigen Richter, anhängig zu machen.

Gleichzeitig liegt auch die Ergänzung Nr. 1 des Inventars zur Einsichtnahme

auf. Es handelt sieh dabei um eine Forderung gegen die Low SpezialSchuh

AG in Nachlassliquidation, die im Kollokalionsplan der eben genannten
Schuldnerin nur teilweise zugelassen worden ist. Der Gläubigeraussehuss der
Gerberei Oberaaeh AG in Naehlassliquidation hat die KollokaLionsklage
vorsorglicherweise anhängig gemacht. Begehren um Abtretung dieses Anspruches
im Sinne von Art. 316 1 SehKG sind bei Vermeidung des Ausschlusses innert
der Anfeehtungsfrist schriftlich bei der unterzeichneten Liquidatorin
einzureichen.

Zürich, 2. Februar 1962.

Gerberei Oberaach Aktiengesellschaft
in Nachlassliquidation,

Schweizerische Treuhandgesellschaft, Talstrasse 80, Zürich.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Kantone / Cantons / Cantoni:

Zürich, Bern, Nidwaiden, Glarus, Zug, Fribourg, Solothurn, Basel-Stadt,
Basel-Landschaft, Schaffhausen, Appenzell A.-Rh., Aargau, Thurgau, Ticino,

Vaud, Geneve.

Zürich - Zurich - Zurigo
26. Januar 1962. Elektr. und elektronische Anlagen usw.

Metronic A.G. Dübendorf, bisher in Dübendorf (SHAB. Nr. 165 vom
18. Juli 1960, Seite 2131), Fabrikation von und Handel mit elektrischen und
elektronischen Artikeln und Anlagen usw. Die Generalversammlung vom
4. Oktober 1961 hat die Statuten geändert. Die Firma lautet neu Elma-Elec-
tronic AG. Sitz der Gesellschaft ist jetzt Mönchaltorf. Dureh Ausgabe
von 650 neuen Namenaktien zu Fr. 1000, alle voll dureh Verrechnung libe-
riert, ist das Grundkapital von Fr. 350 000 auf Fr. 1 000 000 erhöht worden.
Es zerfällt in 1000 Namenaktien zu Fr. 1000 und ist voll liberiert. L. Albert
Merz und Rosmarie Merz-Bonomo sind aus dem Verwaltungsrat ausge¬

schieden) 'ihre Unterschriften sind erloschen. Josef Mayr, bisher Präsident,

ist jetzt Delegierter des Verwaltungsrates; er bleibt Geschäftsführer
und führt weiter Einzeluntersehrift. Neu wurden mit Kollektivunterschrift
zu zweien in den Verwaltungsrat gewählt Dr. Karl Streit, von Belpberg
(Bern) "und Zürich, in Zürich, als Präsident, und Franz Klingbaeher, von
und in Zürich, als weiteres Mitglied. Einzelprokura wurde erteilt an Annemarie

Mayr, in Uster, und Kollektivprokura zu zweien an Günther Alich,
in Wetzikon, beide deutsche Staatsangehörige. Geschäftsdomizil: an der
Wiesenstrasse.

26. Januar 1962.
Ring-Chemie AG (Ring-Chemie SA), in Zürich. Unter dieser Firma .be¬

steht auf Grund der Statuten vom 18. Dezember 1961 eine Aktiengesellschaft.

Zweck der Gesellschaft sind Herstellung von, Handel mit und
Forschung betreffend chemische Produkte sowie ferner pharmazeutische und
diätetische Produkte aller Art. Die Gesellschaft kann sich an anderen
Gesellschaften beteiligen. Das Grundkapital beträgt Fr. 100 000, ist zerlegt
in 100 Namenaktien zu Fr. 1000 und ist voll einbezahlt. Publikationsorgan
ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre

erfolgen durch eingeschriebenen oder gewöhnliehen Brief. Der
Verwaltungsrat besteht aus drei Mitgliedern. Die Mitglieder des
Verwaltungsrates führen Einzelunterschrift. Ihm gehören an: Dr. Guido von Ca-
stelberg, von und in Zürich, als Präsident; Dr. Lueien Paul Ludwig, von
Renan (Bern), in Zumikon, der zugleich zum Direktor ernannt ist, und
William Robert Miller, britischer Staatsangehöriger, in St-Germain-en-Laye
(Frankreich). Gesehäftsdomizil: Militärstrasse 84 in Zürich 4.

29. Januar 1962. Aperitifs, Liköre usw.
Pipo A.G., in Dietikon. Unter dieser Firma besteht auf Grund der
Statuten vom 23. Januar 1962 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die
Fabrikation und den Vertrieb von Pipo-Apüritifs und von Likören sowie die
Tätigung aller damit zusammenhängenden Geschäfte wie auch den
Vertrieb von brancheverwandten Produkten. Die Gesellschaft kann sich an
ähnliehen oder verwandten Unternehmen beteiligen oder mit solchen
fusionieren. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, ist zerlegt in 50 Namenaktien

zu Fr. 1000 und ist voll liberiert. Die Gesellschaft erwirbt Rezepte,
Maschinen, Geräte, Verpackungsmaterial und weitere Fahrhabe, Waren
und ein Auto, alles gemäss Sacheinlageverträgen vom 13. Januar 1962, zum
Preise von zusammen Fr. 40 000, der voll auf das Grundkapital in Anrechnung

gebracht wird. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Händelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen

Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus drei Mitgliedern. Dem
Verwaltungsrate gehören an Oskar Bruggisser, von Wohlen (Aargau), in
Wettingen, als Präsident mit Einzelunterschrift; Hans Good, von Mels, in
Zürich, als Vizepräsident mit Kollektivuntersehrift zu zweien, und Paula
Good, von Mels, in Dietikon, als weiteres Mitglied mit Kollektivuntersehrift

zu zweien. Geschäftsdomizil: Zürcherstrasse 179.
29. Januar 1962. Apparate aller Art.

Novelectric A.G., in Z ü r i e h 2 (SHAB. Nr. 19 vom 24. Januar 1962, Seite
238), Konstruktion und Vertrieb von Apparaten aller Art usw. Die Proküra
von Hans Rudolf Käser ist erloschen.

29. Januar 1962.
Schweizerische Spar- & Kreditbank (Banque Suisse d'Epäfgne et de Cre-
dit) (Öänca' Svizzera "di Risparmiöe di' Credlto), Zweig n i e d e r 1 a.s -
sung in Zürich 1 (SHAB. Nr." 7 vom 10. Januar 1962, gelte 7Öj,
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz -in St. Gallen. Kollektivprokura zu zweien

' ist erteilt an Othmar Kümin, von Wollerau, in St. Gallen.
29. Januar 1962.

Korayimmobil A.G., in Z ü r i e h 1 (SHAB. Nr. 3 vom 6. Januar 1960, Seite
31). Die Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach C h i a s s o (SHAB. '
Nr. 18 vom 23. Januar 1962, Seite 227) im Handelsregister des Kantons
Zürich von Amtes wegen gelöscht.

29. Januar 1962. Kohle, Metalle.
Britfoco GmbH, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 13 vom 17. Januar 1962, Seite
163), Handel mit Kohle, Metallen usw. Die Eidgenössische Steuerverwal- •

tung und die Wehrsteuerverwaltung des Kantons Zürich haben die
Zustimmung zur Löschung erteilt. Die Firma wird daher gelöscht.

29. Januar 1962. Elektrizität.
Claude Paz et Visseaux, Paris, Succursales de Altstetten (Zurich), in
Z ü r i e h 9 (SHAB. Nr. 172 vom 26. Juli 1961, Seite 2186), Ausbeutung aller
Anwendungen der Elektrizität usw. Die Wehrsteuerverwaltung des Kantons

Zürich hat der Löschung zugestimmt. Die Firma wird daher gelöscht.
29. Januar 1962. Holzbearbeitungs-Sehneidewerkzeuge.

Ilg & Co., in O p f i k o n Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 113 vom
16. Mai 1960, Seite 1478), Schärfen und Verkauf von Holzbearbeitungs-
Sehneidewerkzeugen. Diese Gesellschaft hat sich infolge Ausscheidens des
Kommanditärs Robert Kunz aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Das
Geschäft wird vom unbeschränkt haftenden Gesellsehafter Fritz Ilg als
Einzelkaufmann im Sinne von Art. 619 OR, in Verbindung mit Art. 579 OR,
fortgesetzt. Seine Firma wird aber nicht ins Handelsregister eingetragen,
da er es nicht wünscht und das Geschäft zurzeit auch nicht eintragungsbedürftig

ist.
29. Januar 1962. Beratungen.

Rutherford & Associate, in Zürich 1, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 197 vom 24. August 1961, Seite 2477). Beratung von Unternehmen bei
der Pflege ihrer Beziehungen zur Oeffentliehkeit und zur Presse usw.
Der Kommanditär Stefan Bretseher ist aus der Gesellschaft ausgeschieden.
Neu ist als Kommanditär mit einer Kommanditsumme von Fr. 1000 in die
Gesellschaft eingetreten Kurt Mayer, von und in Schaffh'ausen.

29. Januar 1962.
Migros-Genossenschafts-Bund, in Zürich 5, Genossensehaftsverband
(SHAB. Nr. 192 vom 18. August 1961, Seite 2421). Kollektivprokura zuzweien ist erteilt an Werner Eichenberger, von Landiswil, in Winterthur,
an Dominik Hamm, von Basel, in Zürich, und an Karl Ziegler, von Bern'
in Zürich. '

29. Januar 1962.
AVIA-Verband trustfreier Benzin- und Heizöl-Importeure der Schweiz
(Association AVIA des importateurs hors trust de benzine et de mazout
en Suisse) (Associazione AVIA degli importatori fuori Cartello di benzina
e di nafta in Isvizzera), in Zürich 1, Genossenschaft (SHAB. Nr. 20
vom 26. Januar 1960, Seite 275). Werner Küng ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Dr. Erich Gayler, Mitglieddes Vorstandes, ist nun Präsident desselben; er führt weiter Kollektiv-
Unterschrift zu zweien. Neu ist mit Kollektivunterschrift zu zweien in
den Vorstand gewählt worden Jürg Küng, von Aristau (Aargau), in Bern.'
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Zum Geschäftsführer mit Kollektivunterschrift zu zweien ist ernannt worden

Gustav Schwald, von Pratteln, in Wettswil a. A. Neues Geschäftsdomizil

: Zypressenstrasse 41 in Zürich 3.
29. Januar 1962. Kies.

Adolf Bader, in Zürich (SHAB. Nr. 7 vom 10. Januar 1962,.Seite 80),
Kieswerk. Der Geschäftsbereich wird abgeändert auf Kieswerke. Neues
Geschäftsdomizil: Binzmühlestrasse 370.

29. Januar 1962.
Harry Pauli,'Musikhaus, in Bülach. Inhaber dieser Firma ist Harry
Pauli, von Wahlern (Bern), in Bülach. Handel mit Musikinstrumenten,
Radio- und Televisionsgeräten sowie Schallplatten; Ausführung von
einschlägigen Reparaturen. Kasernenstrasse 15. •

29. Januar 1962. Ä
M. Eymann, Feinmechanik & Apparatebau, in Zürich (SHAB. Nr. 138
vom 16. Juni 1960, Seite 1794). Diese Firma ist infolge Ueberganges des
Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die neue Kollektivgesellscbaft
«Eymann & Scherler», in Zürich 11, erloschen.

29. Januar 1962. Feinmechanik, Kaffeemaschinen usw.
Eymann & Scherler, in Zürich 11. Unter dieser Firma sind Michael
Eymann, von Linden b. Oberdiessbach (Bern), in Zürich 11, und Renö
Scherler, von Radelfingen (Bern), in Zürich 11, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. April 1961 ihren Anfang genommen und Aktiven

und Passiven der erloschenen Einzelfirma «M. Eymann, Feinmechanik
& Apparatebau», in Zürich, übernommen hat. Feinmechanische Werkstätte;
Fabrikation und Verkauf von Kaffeemaschinen sowie von andern elektro-'
mechanischen Apparaten und Bestandteilen von solchen. Saatlenstrasse 220.

29. Januar 1962.
Treuhand- und Revisionsbureau Renö Giezendanner, in Rüschlikon
(SHAB. Nr. 49 vom 1. März 1954, Seite 546). Diese Firma ist infolge
Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven auf die neue Kommanditgesellschaft

«Rene Giezendanner & Co.», in Zürich 2, erloschen.
29. Januar 1962.

Chimifin-Chimique Financiere Holding S.A., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 85

vom 13. April 1961, Seite 1030). Die Generalversammlung vom 12. Januar
1962 hat die Statuten geändert. Durch Ausgabe von 100 neuen Inhaberaktien

zu Fr. 1000 ist das Grundkapital von Fr. 100 000 auf Fr. 200 000,
zerlegt in 200 voll einbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 1000, erhöht worden.

29. Januar 1962.
Visura Treuhand-Gesellschaft, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 188 vom 14.
August 1961, Seite 2378), Aktiengesellschaft. Die Generalversammlung vom
15. Januar 1962 hat die Statuten geändert. Durch Erhöhung des
Nennwertes jeder einzelnen Aktie von Fr. 1000 auf Fr. 2000 ist das Grundkapital

auf Fr. 200 000, zerlegt in 100 voll liberierte Namenaktien zu
Fr. 2000, erhöht worden. Der Erhöhungsbetrag ist durch entsprechende
Verwendung von zur Verfügung der Generalversammlung stehenden Reserven

liberiert worden.
29. Januar 1962.

Banque Procredit Uldry & Cie S.A. (Bank Prokredit Uldry & Co A.G.),
Zwei g'n ieder lassung in Zürichl (SHAB. Nr. 203 vom 31.
August 1960, Seite 2534), mit Hauptsitz in Freiburg. Kollektivprokura zu
zweien, beschränkt auf den Geschäftskreis der Zweigniederlassung Zürich,
ist erteilt an Adolf Schlapfer, von Luzern, in Kloten.Der Prokurist-Richard
Bosshart wqlint nun in Zürich.

;
j

29. Januar,"1962. Wärmetechnische Apparate, •

Liescotherm A.G., bisher in Zürich 6 (SHAB. Nr. 306 vom 29. Dezember
1960, Seite 3746), Fabrikation von und Handel mit technischen Erzeugnissen

aller Art, speziell wärmetechnischen Apparaten Marke Liescotherm.
Die Generalversammlung vom 5. Januar 1962 hat die Statuten geändert.
Sitz der Gesellschaft ist nun Urdorf. Geschäftsdomizil: Schwarzwaldstrasse

8.
29. Januar 1962. Technische Vertretungen.

Ing. G. Herzog & Co., in Meilen, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 2J15

vom 8. Oktober 1958. Seite 2695), technische Vertretungen, insbesondere
Vertrieb der Erzeugnisse Marke «HOVAL». Die Firma lautet nun: «Hoval»
Ing. G. Herzog & Co.

29. Januar 1962. Mineralöl.
E. R. Müller & Co., in Zürich 4 Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 153

vom 4. Juli 1960, Seite 1978), Mineralöl-Vertrieb. Die Firma lautet nun:
Müller & Bohrer, vormals E. R. Müller & Co. Neues Geschäftsdomizil:
Otteubergstrasse 47b, Zürich 10.

29. Januar 1962.
Buchdruckerei Wochenblatt, Aktiengesellschaft, in Pfäffikon (SHAB.
Nr. 65 vom 18. März 1960, Seite 887). Mit Urteil des Handelsgerichts des
Kantons Zürich vom 7. März 1961 wurden die von der Generalversammlung

vom 5. März 1960 vorgenommene Wahl Dr. Walter Eglis, Hans-Paul
Eglis, Heinrich Hickels und Robert Bollis zu Mitgliedern des Verwaltungsrates

und die von jeuer Versammlung vollzogene Wahl Dr. Walter Eglis
zum Präsidenten und Hans-Paul Eglis zum Vizepräsidenten des
Verwaltungsrates aufgehoben. Dementsprechend werden die Genannten und die
Unterschriften Dr. Walter Eglis und Hans-Paul Eglis gelöscht. Neu sind
in den Verwaltungsrat gewählt worden Victor E. Fritz, von und in
Pfäffikon (Zürich), als Präsident mit Einzelunterschrift, sowie, ohne
Zeichnungsbefugnis, Theodora Rechsteiner-Fritz, von Hundwil, in Zürich, als
Vizepräsidentin, und Jakob Spörri, von Weisslingen, in Russikon, als
weiteres Mitglied. :

Bern - Berne - Berna

Bureau Aarivangen

9. Januar 1962. Hoch-und Tiefbau.
Fritz Mathys & Co. Filiale Rohrbach, in Rohrbach. Unter dieser Firma
hat die Kommanditgesellschaft «Fritz Mathys & Co.», in Huttwil, Hoch- und
Tiefbau, eingetragen im Handelsregister des Amtsbezirks Trachselwald
(SHAB. Nr. 221 vom 23. September 1959, Seite 2628), in Rohrbach eine
Zweigniederlassung errichtet. Diese wird vertreten durch den unbeschränkt
haftenden Gesellschafter Fritz Mathys, von Rohrbachgraben, in Huttwil,
welcher Einzelunterschrift führt. Hoch- und Tiefbau. Bei der Station.

Bureau Bern

29. Januar 1962. Kolonialwaren.
E. Scherz, in Liebefeld, Gemeinde K ö n i z. Inhaber der Firma ist Ernst
Scherz, von Köniz, in Liebefeld, Gemeinde Köniz. Handel mit Kolonialwaren.

Wabersackerstrasse 87.

29. Januar 1962.
Schweizerische Kreditanstalt, Zweigniederlassung in Bern
(SHAB. Nr. 90 vom 19. April 1961, Seite 1100), Aktiengesellschaft mit
Hauptsitz in Zürich. Kollektivprokura wurde erteilt an Ernst Müller, von

Niederbipp, in Bern. Er zeichnet zu zweien.
29. Januar 1962. Holzkonservierung usw.

Hans Wenger, in Gümligen, Gemeinde Muri bei Bern, Betrieb einer
Möbelwerkstätte und Handel mit Möbeln (SHAB. Nr. 113 vom 16. Mai
1960, Seite 1478). Neue Geschäftsnatur: Ausführung von Holzkonservie-

rungs- und Bautenschutzarbeiten. Neues Geschäftsdomizil: Alpenstrasse 72.

Bureau Biel
29. Januar 1962. Chemisch-technische Produkte.

Ch. Schneeberger, in Biel, Fabrikation von und Handel mit
chemischtechnischen Produkten (SHAB. Nr. 6 vom 9. Januar 1958, Seite 63). Neues
Geschäftsdomizil: Mettstrasse 75.

29. Januar 1962. Stahl, Maschinen usw.
Notz & Co. A.G., in Biel, Uebemahme von Vertretungen und Handel mit
Stahl und andern siderurgischen Erzeugnissen sowie mit Maschinen und
Kunststoffen (SHAB. Nr. 48 vom 27. Februar 1961, Seite 583). Der
bisherige Prokurist Andre Steiner ist zum Vizedirektor ernannt worden. Er
führt Unterschrift zu zweien; seine Prokura ist erloschen. Kollektivprokura

wurde erteilt an: Andre Badertscher, von Neuenburg, in Biel; Georg
Bajan, portugiesischer Staatsangehöriger, in Biel, und Max Brogli, von
Sisseln (Aargau), in Biel. Sie zeichnen zu zweien.

Bureau de DeUmont
29 janvier 1962. Cyclo-moteurs, etc.

Charles Borer, ä Delemont. Le chef de la maison est Charles Borer,
de Grindel (Soleure), ä Delemont. Achat et vente de cyclo-moteurs et
d'accessoires. 32, rue Jolimont.

Bureau Fraubrunnen
29. Januar 1962. Elektrische Installationen.

Walter Dürig, in Jegenstorf, elektrische Installationen (SHAB. Nr. 55

vom 7. März 1932, Seite 562). Die Firma wird infolge Geschäftsüberganges
gelöscht. Aktiven und Passiven werden von der nachstehend eingetragenen
Firma «Toni Dürig», in Jegenstorf, übernommen. '

29. Januar 1962. Elektrische Installationen usw.
Toni Dürig, in Jegenstorf. Inhaber der Firma ist Toni Dürig, von und
in Jegenstorf. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der vorstehend
gelöschten Firma «Walter Dürig», in Jegenstorf. Elektrische Installationen,
Handel mit elektrischen Apparaten.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasli)
27, Januar 1962.

Freunde der Ecole d'Humanite, bisher in Bern, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 233 vom 7. Oktober 1959, Seite 2759). Laut Generalversammlungsbe-
schluss vom 18. Juni 1961 wurde der Sitz nach Goldern, Gemeinde H a s 1 i -
b e r g, verlegt. Die Statuten wurden entsprechend revidiert. Die Firma
lautet jetzt Ecole d'Humanitä. Sie bezweckt, als Verbindung von Lehrern,
Schulfreunden und Eltern von die Schule besuchenden Kindern die Ecole
d'Humanitö nach den öedanken von Paul Geheeb fortzuführen und zu
'unterstützen. Für die'Verbindlichkeiten' der Genossenschaft haftet nur das
Genossenschaftsvermögen. Es bestehen Anteilscheine zu Fr. 100 und
Fr. 300. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Die Verwaltung besteht aus mindestens fünf Mitgliedern. Aus
der Verwaltung sind Kurt Kläber, Paul Geheeb und Nikolaus Varga
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Walter Papritz, von
Albligen, in Bern, Präsident (bisher); Eugen Blocher, von Schattenhalb und
Basel, in Pully, Vizepräsident (bisher Mitglied), und Armin Lüthi, von
Illnau und Rüderswil, in Goldern, Gemeinde Hasliberg (bisher), und Rosa
Papritz-Müller, von Albligen, in Bern (bisher), Mitglied der Verwaltung,
zeichnen zu zweien. Edith Geheeb geb. Cassirer, deutsche Staatsangehörige,
in Goldern, Gemeinde Hasliberg (bisher), Mitglied der Verwaltung, führt
Einzelprokura.

Bureau de Moutier
29 janvier 1962.

Societe cooperative de consommation de Court, ä Court, societe cooperative

(FOSC. du 27 octobre 1958, N° 251, page 2850). Raymond Boillat
n'est plus president et ses pouvoirs sont radies. Arthur Habegger, d'Eggi-
wil, ä Court, a ötö nomme president. II engage la societe par sa signature
collective ä deux soit aVec le secretaire Daniel Favre, soit avec le gerant
Jean Gigon, tous deux dejä inscrits.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
27. Januar 1962. Mech. Werkstätte.

Ernst Kocher, in Konolfingen, mechanische Werkstätte (SHAB. Nr. 287
vom 7. Dezember 1955, Seite 3136). Die Firma wird infolge Todes des
Inhabers gelöscht.

Nidwaiden - Unterwald-le-bas - Unterwaiden basso
27. Januar 1962.

Robert Blättler, Bäckerei-Konditorei, in H e r g i s w i 1 (SHAB. Nr. 40 vom
17. Februar 1949, Seite 467). Die Einzelfirma wird infolge Todes des
Inhabers gelöscht.

27. Januar 1962. Bäckerei, Konditorei.
Frau B. Blättler-von Wyl, in H e r g i s w i 1. Inhaberin der Einzelfirma ist
Witwe Bernadette Blättler-von Wyl, von und in Hergiswil (Nidwaiden).
Bäckerei und Konditorei. Haus Landau.

29. Januar 1962. Inkasso.
Geschäftsbureau Flury, in S t a n s Inkasso (SHAB. Nr. 3 vom 4. Januar
1905, Seite 10). Die Einzelfirma wird infolge Todes des Inhabers gelöscht.

29. Januar 1962.
Regina Gerig, Hotel Krone, in S.t ans. Inhaberin der Einzelfirma ist
Regina Gerig, von Spiringen, in Staus. Betrieb des Hotels und Restaurants
Krone.

Glarus - Glaris - Glarona
29. Januar 1962. Beteiligungen usw.

Onalim A.G., in Glarus. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt
und Statuten vom 24. Januar 1962 besteht unter dieser Firma eine

Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den Erwerb und die Verwaltung von Betei-
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ligungen an Unternehmen jeglicher Art, die Verwaltung von Vermögen'
sowie Finanztransaktionen im In- und Ausland. Das voll einbezahlte Aktienkapital

beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000.

Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen
an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat

besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Einziges Mitglied ist Dr. Bruno.Censi,
von Lamone (Tessin), in Lugano, welcher Einzelunterschrift führt.
Rechtsdomizil: bei Dr. jur. Rudolf Stüssi, Rechtsanwalt, Burgstrasse.

29. Januar 1962. Vermögensverwaltung usw.
Mutraco AG Mutual Trading Corporation, in G 1 a r u s Verwaltung: und
Verwertung von Vermögenswerten jeder Art, Durchführung von
Handelsgeschäften usw. (SHAB. Nr. 22 vom 27, Januar 1962, Seite 282). Gemäss
öffentlicher Urkunde über die ausserordentliche Generalversammlung vom
18. Januar 1962 wurden die Statuten revidiert. Die Inhaberaktien wurden
in Namenaktien umgewandelt. Das Grundkapital von Fr. 50 000 ist nun
eingeteilt in 50 Namenaktien zu Fr. 1000; es ist mit Fr. 20 000 einbezahlt.
Die Statuten wurden entsprechend revidiert.

Zug - Zoug - Zugo

29. Januar 1962. Vermögensverwaltung.
Kohlmeise A.G., in Zug. Gemäss öffentlicher Urkunde und Statuten vom
24. Januar 1962 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie
bezweckt die Verwaltung von Vermögenswerten für eigene und fremde
Rechnung sowie Beteiligungen an Unternehmungen aller Art. Das voll
einbezahlte Aktienkapital beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 Inhaberaktien

zu Fr. 1000. Mitteilungen und Einladungen an die Aktionäre erfolgen,

sofern deren Namen und Adressen bekannt sind, durch eingeschriebenen

Brief, sonst durch Veröffentlichung im Publikationsorgan, dem
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis
5 Mitgliedern. Einziges Mitglied mit Einzelunterschrift ist Ezio Brugnoli,
von Cadempino (Tessin), in Magliaso. Domizil: Gartenstrasse 7 (bei Dr.
Paul Stadlin).

29. Januar 1962.
Rositan Financiere S.A., in Zug, Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen

und Vermögenswerten usw. (SHAB. Nr. 306 vom 30. Dezember 1961,
Seite 3790). Zum neuen Präsidenten des Verwaltungsrates wurde Dr. Al-
phons Iten-Hürlimann, von Zug und Unterägeri, in Zug, gewählt. Er führt
Einzelunterschrift.

29. Januar 1962.
Bruma Financiere SA, in Zug, Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen

usw. (SHAB. Nr. 19 vom 24. Januar 1962, Seite 240/41). Zum Präsidenten
des Verwaltungsrates wurde Dr. Alphons Iten-Hürlimann, von Zug und

Unterägeri, in Zug, gewählt. Er führt Einzelunterschrift.
29. Januar 1962. Beteiligungen usw.

Minerolio S.A., in Zug, Beteiligung an andern Unternehmungen usw.
(SHAB. Nr. 276 vom 24. November 1961, Seite 3431). Zum Präsidenten des
Verwaltungsrates wurde Dr. Alphons Iten-Hürlimann, von Zug und Unterägeri,

in Zug, gewählt. Er führt Einzel Unterschrift.
29. Januar 1962. Kreditvermittlung usw.

Berwe Handels A.G., in Zug, Handel mit Waren aller Art usw. (SHAB.
Nr. 20 vom 25. Januar 1961, Seite 257)..Gemäss öffentlicher Urkunde, über
die ausserordentliche Generalversammlung vom 26. Januar 1962 hat diej
Gesellschaft ihre Statuten'.'teilweise_ revidiert.' ßje Firma .laufet, jetzt:
Öasöfi' A.fe: Die Öesellschaft bezweckt nun: Kreditvermittlung und
Kreditgewährung; Durchführung von Finanzgeschäften; Handel mit Waren aller
Art; Erwerb, Verwaltung und Veräusserung von Beteiligungen an
Handels-, Industrie- und Finanzunternehmungen des In- und Auslandes sowie
die Uebernahme von Vertretungen. Die Gesellschaft kann Grundeigentum
erwerben.

5. Februar 1962. Beteiligungen usw.
Somagan SA., in Zug. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt und
Statuten vom 18. Januar/5. Februar 1962 besteht unter dieser Firma eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den Erwerb und die Verwaltung von Beteiligungen

und Vermögenswerten sowie die Durchführung und Vermittlung von
Finanzicrungsgeschäften. Die Gesellschaft kann auch ' Immobilien erwerben
und veräussern. Das voll einbezahlte Aktienkapital beträgt Fr. 50 000 und ist
eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000. Mitteilungen und Einladungen an die
Aktionäre erfolgen, sofern deren Namen und Adressen bekannt sind, durch
eingeschriebenen Brief, sonst durch Veröffentlichung im Publikationsorgan, dem
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus I bis 5
Mitgliedern. Ihm gehören mit Einzclunterschrift an: Dr. Alphons lten-Hürli-
mann, von Zug und Unterägeri, in Zug, Präsident, und Andre Curiger, von
Einsiedeln, in Zürich. Domizil: Neugasse 23 (b. Dr. Alphons lten).

Freiburg - Fribourg - Friborgo
Bureau de Fribourg

29 janvier 1962. Oxydation anodique, etc.
Alufox S.A., ä Fribourg, oxydation anodique (FOSC. du 3 aoüt 1956, N° 180,
page 2018). La societc est radiee d'officc par suite du trausfert de son siege ä
Romont (Fribourg) (FOSC. du 24 janvier 1962, N° 19, page 241).

29 janvier 1962. Participations, consultations techniques.
Noccor Holding S.A., jusqu'ici ä Zurich (FOSC. du 28 octobre 1960, N° 227,
page 2790). Dans son assemblce generale du 21 dccembre 1961, la societe a modi-
fic ses Statuts. Le siege de la societc est transfere ä Fribourg. La raison sociale
sera dorenavaut Vorgezcin A.G. Elle a pour but d'administrer des participations
ä des entreprises suisses et etrangercs de toutes sortes ainsi que de s'occuper
de consultations techniques cn particulicr dans le domaine d'application du
beton. Les Statuts primitifs sont du 15 septembre 1955 et ont etc modifies le
2 juin 1960 et le 21 dccembre 1961. Le capital social, entierement libere, est de
50 000 fr., divisc en 50 actions de 1000 fr., au portcur. La convocation a l'as-
semblee generale a lieu par la voic de la Feuillc officiellc suisse du commerce ou

par lettre recommandee si l'adrcsse des actionnaircs est connue. Les publications

sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Le conseil d'admi-
nistration se compose d'un ä 5 membres. Le Dr Emile Schmid, de Buch-Affel-
trangen (Thurgovic) et Zurich, ä Küsnacht (Zurich), est administrateur unique
avec signature individuelle. Locaux: 35, avenue de la Garc, chez MeRene Ducry,
avocat.

29 janvier 1962. Hötel.
Pierre Morel, ä Lentigny. Le chef de la maison est Pierre Morel, feu Maxi-
milien, de' et ä Lentigny. Exploitation de l'hötel du St-Claude.

Solothurn - Soleure - Soletta
i Bureau Olten-Gösgen

29. Januar 1962. Transporte, Brennstoffe.
F.ritz Erismann, in Schönenwerd, Transporte, Brennstoffe (SHAB.
Nr. 37 vom 14. Februar 1955, Seite 423). Kollektivprokura zu zweien wird
erteilt an Albert Moser, von Besenbüren, in Schönenwerd.

Basel-Stadt - Bäle-Ville - Basilea-Cittä 1

27. Januar 1962. Blechwaren usw.
Gempp & Unold A.G., in Basel, Blechwarenfabrik usw. (SHAB. Nr. 276

vom 23. November 1956, Seite 2954). In den Verwaltungsrat wurde gewählt
•Helly Gempp, von Basel, in Engelberg (Obwalden). Sie führt keine
Unterschrift.

27. Januar 1962. Automobile usw.
Autavia A.G., in Basel, Import von Automobilen usw. (SHAB. Nr. 89

vom 18. April 1955, Seite 1003). Die Prokura des Ernst Baumgartner ist
erloschen.

27. Januar 1962.
Terrain und Bau A.G., in B a s e 1 (SHAB. Nr. 28 vom 4. Februar 1960, Seite

393). Neues Domizil: Allschwilerstrasse 31 (bei Paul Thüring, Architekt).
27. Januar 1962. Bekleidungsartikel usw.

Zum Wilden Mann A.G., in Basel, Handel mit Artikeln der Bekleidungsbranche

usw. (SHAB. Nr. 208 vom 6. September 1961, Seite 2598). Paul
Metzger-Bauer ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden.
Seine Unterschrift ist erloschen.

27. Januar 1962.
Adolf Messmer, Malergeschäft, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Adolf Messmer-Becker, von Flond, in Basel. Ausführung von Maler- und
Tapeziererarbeiten. Blochmonterstrasse 17.

27. Januar 1962. Reederei usw.
Navi-Fer A.G., in Basel, Reederei usw. (SHAB. Nr. 119 vom 27. Mai
1959, Seite 1500). Der Verwaltungsrat und Vizedirektor Dr. Frederick
Charles Kachelhofer wohnt nun in Binningen und der Prokurist Arthur
Grimm in Therwil.

27. Januar 1962.
Schweizerische Spar- & Kreditbank, Zweigniederlassung in Basel
(SHAB. Nr. 44 vom 22. Februar 1961, Seite 532), Aktiengesellschaft mit 1

Hauptsitz in St, Gallen. Prokura wurde erteilt an Othmar Kümin, von
Wollerau, in St. Gallen. Er zeichnet zu zweien.

27. Januar 1962.
Finagest Bäle, Financement et Gestion de Participations S.A., in Basel
(SHAB. Nr. 153 vom 4. Juli 1961, Seite 1927). In der Generalversammlung
vom 25. Januar 1962 wurden die Statuten geändert. Das Aktienkapital von
Fr. 2 000 000 wurde dutch Ausgabe von 3000 Inhaberaktien zu Fr. 1000
erhöht auf Fr. 5 000 000, eingeteilt in 5000 Inhaberaktien zu Fr. 1000. Hierauf

sind Fr. 3 500 000 einbezahlt.

Basel-Landschaft - Bäle-Campagne - Basilea-Campagna
23. Januar 1962.

Sterbefallkasse des Bezirkes Sissach,.in Sissach (SHAB. Nr. 289 vom
9. Dezember 1952, Seite 2998). Diese Genossenschaft hat in der
Generalversammlung vom 29. April 1961 beschlossen, sich in einen Verein
umzuwandeln und auf die Eintragung im Handelsregister zu verzichten. Die
Genossenschaft wird daher nach erfolgter Liquidation gelöscht.

Schaffhausen - Schaffhouse - Sciaffusa
27. Januar 1962. Liegenschaften.

E. Theiler, in Schaffhausen, Kauf, Verkauf, Ueberbauung, Vermietung

und Verpachtung von Liegenschaften (SHAB. Nr. 155 vom 6. Juli
1Ö60, Seite 2011). Diese Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

29. Januar 1962.
Milchproduzenten-Genossenschaft Osterfingen, in Osterfingen (SHAB.
Nr. 71 vom 26. März 1957, Seite 799). Laut Beschluss der Generalversammlung

vom 16. Dezember 1961 wurden die Statuten revidiert. Die Genossenschaft

bezweckt: Verwertung von Kuhmilch; Förderung der beruflichen *

Kenntnisse der Mitglieder durch Veranstaltung von Vorträgen und Kursen;
rationelle Versorgung von Osterfingen mit Milch und Milchprodukten
sowie den Betrieb einer Gemeinschaftsgefrieranlage.

29. Januar 1962.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Oberhallau, inOberhallau (SHAB.
Nr. 34 vom 12. Februar 1959, Seite 475). Aus dem Vorstand sind Hermann
Schudel, Präsident, und Moritz Baumann, Vizepräsident, ausgeschieden;
ihre Unterschriften sind erloschen. Ernst Ochsner-Rothen, von und in
Oberhallau, wurde neu als Präsident in den Vorstand gewählt. Vizepräsident

ist nun der bisherige Beisitzer, Ernst Schaad-Leu, von und in
Oberhallau. Der Präsident oder der Vizepräsident führt Kollektivunterschrift
mit dem Aktuar; der Verwalter zeichnet eiqzeln.

Appenzell A.-Rh. - Appenzell Rh. ext. - Appenzello est.'
27. Januar 1962. Italienische Schuhe, Plattstich-Handweberei.

J. Schällebaum, in Rehetobel, bisher Plattstichweberei, Handel mit
Textilwaren, mechanische Werkstätte usw. (SHAB. Nr. 68 vom 22. März
1949, Seite 764). Als Geschäftsnatur wird nun verzeigt: Import und Export
italienischer Schuhe, sowie Plattstich-Handweberei.

Aargau - Argovie - Argovia
Berichtigung.

Kammgarnwchcrei Bleiche A.G., in Zofingen, lautet die im SHAB. Nr. 27
vom 2. Februar 1962, Seite 350 publizierte Firma richtig.

Thurgau - Thurgovie - Turgovia
29.. Januar 1962.

Treuhandgenossenschaft des Verbandes Schweizerischer Nähmaschinenhändler
(TGVSN) (Cooperative fidueiairc de l'association suisse des nägoeiants en

machines ä coudre [CFNMC]) (Cooperativa Fiduciaria deH'Associazione Svizzera
dei negozianti di macchine da cucire [CFNMC]), in Weinfelden (SHAB.
Nr. 238 vom 11. Oktober 1961, Seite 2953). An Rolf Küng, von Basel, in
Weinfelden, ist Kollektivprokura zu zweien erteilt worden.
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29. Januar 1962. Wäsche, Damenkonfektion.
Aktiengesellschaft Jacob Scherrer (Sociätä Anonyme Jacob Scherrer) (Jacob
Scherrer Limited), in Romanshorn, Fabrikation von und Handel mit Wäsche
und Damenkonfektion sowie verwandten Artikeln (SHj\p. Nr. 176 vom 31. Juli
1961, Seite 2237). Die Prokura von Emil Frischknecht ist erloschen.

29. Januar 1962. Manufakturwaren usw.
Hermann Brühlmann-Tagmann, in Amriswil, Manufaktur-, Leinen- und
Baumwollwaren, Bettfedern, Flaum, Aussteuergeschäft (SHAB. Nr. 279 vom
27. November 1936, Seite 2788). Die Firma ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

29. Januar 1962. Gemischtwaren.
Arnold Wiesmann, in Müllheim, Gemischtwarengeschäft (SHAB. Nr. 240 vom
7. Oktober 1919, Seite 1762). Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

29. Januar 1962. Viehhandel.
W. Rücggcr, in Häusern, Gemeinde Bonau, Viehhandel (SHAB. Nr. 73 vom
27. März 1941, Seite 603). Die Firma ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

29. Januar 1962. Traktoren usw.
Peter Stump, in Sulgen, Handel mit Traktoren, Geräten, Industrie- und
landwirtschaftlichen Maschinen (SHAB. Nr. 65 vom 20. März 1953, Seite 660). Der
Firmainhaber wohnt nun in Sulgen.

29. Januar 1962. Comestibles.
A. Zwieker-Mittler, in Sulgen, Handel mit Comestibles (SHAB Nr. 137 vom
15. Juni 1960, Seite 1786). Die Firma ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

29. Januar 1962. Comestibles.
M. Zwicker-Mittler, in Sulgen. Firmainhaberin ist Mathilde Zwicker-Mittler,
von Gossau (St. Gallen), in Sulgen. Handel mit Comestibles.

29. Januar 1962. Schuhe.
Russ-Baclimann, in Diessenhofen, Schuhfabrikation (SHAB. Nr. 255 vom
1. November 1943, Seite 2447). Die Firma ist infolge Todes der Inhaberin
erloschen. Aktiven und Passiven werden von der Kollektivgesellschaft «Russ
& Co.», in Diessenhofen, übernommen.

29. Januar 1962. Schuhe.
Russ& Co., in Diessenhofen. Unter dieser Firma sind Hans Russ-Wettstein
und Gerhard Russ-Schnjid, beide von und in Diessenhofen, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, die unter Uebernahme der Aktiven und Passiven der
bisherigen Einzelfirma «Russ-Bachmann», in Diessenhofen, am 1. Januar 1962
ihren Anfang nahm. Die Gesellschafter zeichnen kollektiv. Fabrikation von und
Handel mit Schuhen. Schlattingerstrasse 7-9.

Tessin - Tess in - Ticino

Ufficio di Lugano

29 gennaio 1962. Materiali stampati, ecc.
Elista S.A., a Manno, fabbrieazione e vendita di materiali stampati, ecc.
(FUSC. del 10 aprile 1961, N° 82, pagina 992). Ernesto Medolago fu Enrico, da

Lugano, in Crocifisso di Savosa, 6 stato nominato procuratore. Vincolerä la
societä con firma collettiva a due con il presidente o il consigliere delegato.

29 gennaio 1962. Impianti elettrici e telefoni.
Martinelli Adamante, precedentemente a Cagiallo, impianti elettrici (FUSC.
del 11 gennaio 1962, N° 8, pagina 94). La sede della ditta e trasferita a Lugano.
La ditta ha modificato pure il sud genere di affari conie segue: impianti elettrici
e telefoni. Recapito: Via Peri 9.'

Waadt - Vaud - Vaud

Bureau d'Aigle

15 janvier 1962. Photographie, librairie, tabacs, optique, etc.
Photo A.G. Kunz, ä Villars, commune d'Ollon. Le chef de la maison est Arnold
Gottlieb Friedrich Kunz alliä Rutschmann, de Bolligen (Berne), ä Villars sur
Ollon. Atelier de Photographie, vente d'articles de Photographie, librairie,
tabacs, commerce de souvenirs, optique.

26 janvier 1962.

Ski-lift de la Rasse S.A., ä Villars sur Ollon. Suivant acte authentique et Statuts
du 23 janvier 1962, il a ete constitue, sous cette raison sociale, une societe

anonyme ayant pour but la construction et Sexploitation de ski-lifts, telesiäges
et autres moyens de transports analogues. Pour la realisation de son but, la
societe peut notamment acquerir, administrer, louer et aliäner tous immeubles,
meubles, constituer des servitudes, droits de superficie et droits personnels en sa

faveur ou 4 sa charge. La societe pourra faire egalement toutes operations y
relatives, par exemple construction et exploitation d'etablissements publics
dcstinds aux touristes. Elle va reprendre en son nom facte constitutif de servitudes

conclu en date du 29 novembre 1961, inscrit au registre foncier du district
d'Aigle sous N° 203878 des presentations, relatif aux droits de passage pour le

ski-lift de la Rasse et droits accessoires, conclu entre Marcel Chevrier, Duri
Campell et Vincent Fleury ä Villars sur Ollon, d'une part, et Louis Baudy, Marcel

Ruchet, Francis Ruchet, Charles Demartin, les lioirs d'Edouard Bonzon et
la societe des l lötels de Villars, d'autre part, en qualite de proprietaires. Cette
servitude, qui aura une durec fixe de 16 ans allant de la periode du Ier decembre
1961 au 30 novembre 1977, comporte le droit d'etablir et de maintenir sur les

fonds asservis toutes les installations necessaires ä la construction et 4 l'exploi-
tation d'un ski-lift: passage pour cäbles, installations de pylönes, droits de

passage pour la surveillance et l'entretien. II sera verse aux proprietaires des fonds
asservis, annuellement, le 5% des recettes brutes du ski-lift de la Rasse, selou

une repartition qui sera faitc au prorata des metres courants des installations
sur chaque proprictc. Unc somme de 1 fr. au minimum par metre courant sera

garantie. En outre, une indemnite unique de 150 fr. par pyldne sera versee aux
proprietaires asservis, la station de depart etant assimilee ä 5 pylönes. De

möme, une action de 250 fr. sera attribuee 4 chaque proprietaire, plus un libre

parcours annuel et nominatif sur le ski-lift au nom de la famille de chacun des

proprietaires. Le capital social est de 125 000 fr., divise en 48 actions nominatives

serie «A» de 2500 fr. chacune et 20 actions nominatives serie «B» de 250 fr.
chacune, entiörement liberöes. L'organe de publication est la Feuille officielle
suisse du commerce. Les communications et convocations sont adressees aux
actionnaires par lettre recommandee. Le conseil d'administration est compose
de 3 membres au moins, actuellement de: Marcel Chevrier, d'Evolöne, president,
4 Villars sur Ollon; Duri Campell, de Susch, vice-president, 4 Villars sur Ollon;
Vincent Fleury, de St-Brais (Berne), secretaire, ä Villars sur Ollon, et Arno
Ausoni, d'Ollon, ä Villars sur Ollon, Marcel Huguet, de Tartegnin et Biöre, 4

Villars sur Ollon, Jean-Louis Chable, de Vaugondry (Vaud), et Neuchätel, ä

Villars sur Ollon, Louis Anex, d'Ollon, ä Chesieres sur Ollon, et Francis Ruchet,
d'Ollon, 4 Villy ricre Ollon, comme membres. La societe est engagee par la signa¬

ture collective 4 deux du president Marcel Chevrier, du vice-president Duri
Campell et du secretaire Vincent Fleury. Locaux: 4 Villars sur Ollon, chez
Marcel Chevrier.

26 janvier 1962. Clinique.
Mme A. Strahm-Christinet, 4 Leysin-Feydey, exploitation de la clinique «Les

Lilas» (FOSC. du 20 aoüt 1954, page 2151). La raison est radiee par suite de

cessation de commerce.
26 janvier 1962. Pension.

Charles Poulin, ä Gry on, pension d'enfants «Plan Soleil» (FOSC. du 2 avril 1954,

page 852). La raison est radiee par suite de cessation de commerce.

Bureau d'EchaXlens
27 janvier 1962.

Sociätä de laiterie d'Epautheyres, 4 Epautheyres, commune d' Esserti-
ne s söciätä cooperative (FOSC. du 21 novembre 1958, N 273, page 3109).
Willy Tschantz, de Sigriswil et Pailly, 4 Epautheyres r. Essertines, est
däsignä en qualitä de secretaire en remplacement de Paul Tschantz, qui
est radie et dont la signature est steinte. La societe est engagee par la
signature collective du president et du secretaire.

27 janvier 1962.
Societe du battoir d'Epautheyres, 4 Epautheyres r. Essertines, societä
cooperative (FOSC. du 10 aoüt 1951, N° 185, page 2028). Willy Blanchard,
de Jouxtens-Mezerv, 4 Epautheyres r. Essertines, est däsignä en qualitä de
president, et Willy Tschantz, de Sigriswil et Pailly, 4 Epautheyres r. Essertines,

est nommä en qualite de secretaire, en remplacement de Charly
Auberson et Paul Tschantz, qui sont radies et dont la signature est Steinte.
La soeiäte est engagee par la signature collective 4 deux du president ou
du vice-president et du secretaire.

V
Bureau de Grandson

25 janvier 1962. Articles de petite mecanique.
Paillard S.A., ä Ste-Croix (FOSC. du 24 fevrier 1961, N° 46, page 561). Theo-
phile Erni, de Marthalen (Zurich), ä Ste-Croix, a ete designe comme fonde de

procuration. 11 engage la societe en signant collectivement avec un autre ayant-
droit. La procuration d Fritz Purtscher est radiee. Jean de Senarclens, direc-
teur, ä Yverdon, est or., laire non pas de Lavey-les-Bains, mais de Lausanne et
Geneve.

Bureau de Lausanne
26 janvier 1962. Apparcils electroniques.

Elinca, ä Renens. Suivante acte authentique et Statuts du 25 janvier 1962, il
a ete constitue, sous cette raison sociale, une societe anonyme ayant pour but
la fabrication de tous appareils electroniques, notamment de flashes electroniques

et, accessoirement, toutes activites de nature ä favoriser la realisation
du but social. Le capital Social est de 50 000 fr., divise en 100 actions de 500 fr.,
nominatives; il est libere de 25 000 fr. Les publications ont lieu dans la Feuille
officielle suisse du commerce. La societe est administree par un conseil de 1 ä
3 membres. Seul administrateur avec signature individuelle: Gerard Demieville,
de Palezieux, Villarzel, Sedeilles et Rossens, 4 Lausanne. Bureau: 2, place de la
Gare (chez Jean Denoreaz).

1 26 janvier 1962." Gypserie, peinture.
F. Späthe, succ. de R. Späthe, 4 Lausanne, gypserie et peinture (FOSC. du
28 juillet 1939). Procuration individuelle est conferee ä Michel Späthe, de et 4
Lausanne.

26 janvier 1962. Produits chimiques.
Biorama S.A., ä Lausanne, produits chimiques (FOSC. du 31 octobre 1961,
p. 3151). L'administrateur Jean-Raoul Gorgerat est demissionnaire; sa signature

est radiee. Conseil: Jean-Pierre Gaillard (inscrit), nomme president;
Adolphe Kugler (inscrit). La societe est engagee par la signature collective 4
deux des administrateurs.

26 janvier 1962. Assistance professionnelle.
AFICO S.A., 4 Lausa nne, assistance professionnelle pour l'organisation et
l'exploitation d'affaires industrielles et commerciales (FOSC. du Ier septembre
1961, page 2553. Gustave Blöchliger, sous-directeur, est nomme directeur avec
signature individuelle. Hans Schuler, directeur-adjoint engage dorenavant la
societe par sa signature individuelle. Les pouvoirs des prenommes sont modifies

en consequence.
26 janvier 1962. Immeubles.

Atibria S.A., 4 Lausanne, societe immobiliere (FOSC. du 16 juin 1961, page
1737). L'administrateur Jacques Zumstein est demissionnaire; sa signature est
radiee. Seul administrateur avec signature individuelle: Jean Barre, de Beurne-
vesin (Jura bernois), a Lausanne. Le bureau est transfere 4 la place St-Fran-
?ois 5 (chez Societe de Contröle Fiduciaire S.A.).

26 janvier 1962. Mise 4 disposition de personnel.
ADIA (anct Adia-Bop) S. 4 r. I., 4 Lausanne, mise 4 disposition de personnel
administratif provisoire ou 4 temps partiel (FOSC. du 26 juillet 1961, page 2190).
Les pouvoirs du fonde de procuration Jean-Marc Vouillamoz sont eteints.
Emile Filliettaz, de Gimel et Lavigny; Jean-Pierre Martinet, de Vuitebceuf, les
deux 4 Lausanne, et Rene Cuendet, de Ste-Croix, 4 Bevillard (Jura bernois), sont
nommes fondes de procuration. Les fondes de procuration Andre-Pierre Muller
(inscrit), Jean-Pierre Martinet et Rene Cuendet signent collectivement 4 deux
avec le fonde de procuration Emile Filliettaz; ils ne peuvent pas signer
collectivement 4 deux entre eux. Les pouvoirs d'Andre-Pierre Muller sont modifies
en consequence.

26 janvier 1962. Produits laitiers, alimentation.
E. Stettler, 4 Lausanne, produits laitiers et alimentation (FOSC. du 28 octobre
1955, page 2735). La raison est radiee par suite de deces du titulaire. L'actif et
le passif sont repris par la maison Emma Stettler, 4 Lausanne, ci-apres inscrite.

26 janvier 1962. Epicerie.
Emma Stettler, 4 Lausanne. Chef de la maison: Emma Stettler nee Ott, veuve
d'Edwin Stettler, d'Eggiwil (Berne), 4 Lausanne. La maison a repris l'actif et
le passif de la maison «E. Stettler», 4 Lausanne, radiee. Exploitation d'une
epicerie. 2, chemin de Beau-Site. • '

Bureau de Mondän
25 janvier 1962.

Sylva, soeiätä anonyme pour l'industrie du bois, 4 Moudon, achat et commerce
de bois en grumes, preparation de ces grumes en bois impregnes, fabrication
de sciages, rabotages, echalas, tuteurs, laine de bois, planches isolantes, etc.
(FOSC. du 16 avril 1959, page 1080). Suivant procös-verbal authentique de son
assemblee generale du 25 janvier 1962, la soeiätä a porte son capital social de
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152 000 fr. ä 300 000 fr. par remission de 296 actions de 500 fr. chacune,
nominatives. Les Statuts ont ete modifies en consequence. Le capital social est
actucllement de 300 000 fr., divisc en 600 actions de 500 fr. chacune, nominar
tives. II est entierement libere.

t

Bureau de Rolle
29 janvier 1962. Appareils electriques.

P. Zürcher, ä Rolle, fabrication et vente d'appareils electriques «Aerob et de
tous aulrcs appareils electriques (FOSC. du 28 mai 1958, N° 121, page 1461).
La raison esL radiee par suite de cessation de commerce.

29 janvier 1962. Appareils electroniques.
Aerol S.A., ä Rolle. Sous cette raison sociale, il a ete constitue, par acte
authenlique et Statuts du 23 janvier 1962, une societe anonyme ayant pour
but: la fabrication, l'achat et la vente d'elements, d'appareils et instruments
electroniques. Elle pourra s'interesser ä toutes operations commerciales,
financiers, industrielles, immobilieres ou mobilicres s'y rapportant en Suisse et ä
I'etrangcr. Le eapilal social est fixe ä la somme de 50 000 fr., divise en 50 actions
de 1000 fr. chacune, au portenr, entierement liberees en especes. Les publications
sont faites dans la Feuille des avis officiels du canton de Yaud, sous reserve des
publications ä intervenir dans la Feuille officiellc.suisse du commeree. La societe
est administree par uu eonseil d'administration compose d'un ä trois membres.
A ete nomine conune seul administrateur, avec signature individuelle, Edmond'
Pernet, d'Ormont-Dessus, ä Rolle. Domicile legal: chez 1'administratcur Edmond
Pernet. Locaux: roule de Lausanne.

Bureau du Sentier
27 janvier 1962. Scierie, etc.

Robert Heuhy, au Sentier, commune du Clienit, commerce de bois, scierie
(FOSC. du 30 septembre 1952, N° 229, page 2109). Cette raison est radiee
ensuite de remise de commerce. L'actif et le passif sont repris par la miuson
«C. Golay-Heuby, successeur de Robert Heuby», au Sentier, inscrite ci-apres.

27 janvier 1962. Scierie, etc.
C. GoIay-IIeiiby, sueecsseur de Robert Ileuby, au Sentier, commune du Clienit.
Le chef de la maison est Claudine Therese Golay nee Heuby, veuve de Charles,
du Chenit, domicilicc au Sentier, commune du Chenit. La maison rcprend l'actif
et le passif de la maison «Robert Heuby», radiee ci-dessus. Commerce de bois,
scierie, fabrication de caisses d'emballage.

29 janvier 1962. Montres.
Alfred Rochat, aux Bioux, commune de l'Abbaye. Le chef de la maison est
Alfred Rochat allie Rochat, de l'Abbaye et du Lieu, aux Bioux, commune de
l'Abbaye. Fabrique de montres ancre.

29 janvier 1962. Textiles, confection.
Ernest Wittwen, au Sentier, commune du Chenit. Le chef de cette maison est
Ernst Beat Wittwen, de Haldenstein (Grisons), separe de biens de Liliane
Germaine nee Ducommun, au Sentier, commune du Chenit. Commerce de
textiles, confection pour dames et messieurs. 15, rue Neuve.

Bureau de Vevey
26 janvier 1962. Immeubles.

S.I. Mont-Choisi A, La Tour-ile-Peilz, ä La Tour-de-Peilz. Suivant acte
authentique et sLatuts dp 25 janvipr 1962,. il a ete .constitue, sous cette raisapj
sociale ,une societe anonyme ayaqt pour but I'aqhat.et la yeqte de tous immeubl^f
bätis ,on non, ,lq construction de. bätiments et leur exploitation. La society
acquerra a La Tour-de-Peilz, lieu dit «En Brecheresse», en propriety commune
avec les S. I. Mont-Choisi B et C ä La Tour-de-Peilz, une parcelle de terrain de.
7050 m2 environ, de la S.I. Le Balcon du Leman S.A., pour le prix accepte de
282 000 fr. Le capital social est dc 50 000 fr. II est entierement liber6 et divise
en 50 actions au porteur de 1000 fr. Les convocations et communications aux
actionnaires, ainsi que les publications de la societe, sont faites dans la Feuille
officielle suisSe du commerce. La societe est administree* par un conseil
d'administration d'un ou de plusieurs membres. Georges Pariat, de Borex (Vaud),''
ä Vevey, est president; Jean-Marie Gross, de Salvan et Vernayaz, ä Vevey, est
secretaire. Iis signent collectivement ä denx. La societe a son domicile legal ä

la rue St-Theodule 2, chez Jean Mamin, et son bureau ä Vevey, 16, avenue de
la Gare, en l'etude des notaires Delafontaine et Destraz.

26 janvier 1962. Immeubles.
S.I. Mont-Choisi B, La Tonr-de-Pcilz, ä La Tour-de-Peilz. Suivant acte
quthentique et Statuts du 25 janvier 1962, il a etä constitue, sous cette raison
sociale, une societe anonyme ayant pour but l'achat et la vente de tous
immeubles bätis ou non, la construction de bätiments et leur exploitation. La
societe acquerra ä La Tour-de-Peilz, lieu dit «En Brecheresse», en propriete
commune avec les S.I. Mont-Choisi A et C ä La Tour-de-Peilz, une parcelle de

terrain de 7050 m2 environ, de la S.I. Le Balcon dn Leman S.A., pour le prix
accepte dc 282 000 fr. Le eapital social est de 50 000 fr. II est entierement libere
et divise en 50 actions au porteur de 1000 fr. Les convocations et communications

aux actionnaires, ainsi que les publications de la soeiete, sont faites dans
la Feuille officielle suisse du commeree. La societe est administree par un con-
Seil d'administration d'un ou de plusieurs membres. Georges Pariat, de Borex
(Yaud), ä Vevey, est president;.Jean-Marie Gross, dc Salvan et Vernayaz, ä

Vevey, est secretaire. lis signent collectivement ä deux. La societe a son domicile

legal ä la rue St-Theodule 2, ehez Jean Mamin, et son bureau ä Vevey,
16, avenue de la Gare, en l'etude des notaires Delafontaine et Destraz.

26 janvier 1962. Immeubles.
S.I. Mont-Choisi C, La Toiir-dc-Pcilz, ä La Tour-dc-Peilz. Suivant acte

authentique et Statuts du 25 janvier 1962, il a ete constitue, sous cette raison
sociale, une societe anonyme ayant pour but l'achat et la vente de tous immeubles
bätis ou non, la construction de bätiments et leur exploitation. La societe

aequerra ä La Tour-de-Pcilz, lieu dit «En Brccheressc», en propriete commune
avec les S. 1. Mont-Choisi A et B ä La Tour-de-Peilz, une parcelle de terrain de

7050 m2 environ, de la S.I. Le Balcon du Leman S.A., pour le prix accepte de

282 000 fr. Le capital social est de 50 000 fr. II est entierement libere et divise
en 50 actions au porteur de 1000 fr. Les convocations et communications aux
actionnaires, ainsi que les publications de la societe, sont faites dans la Feuille
officielle suisse du commerce. La societe est administree par un conseil d'admi-
nistration d'un ou de plusieurs membres. Georges Pariat, de Borex (Vaud), ä

Vevey, est president; Jean-Marie Gross, de Salvan ct Vernayaz, ä Vevey, est
secretaire, lis signent collectivement ä deux. La societe a son domicile legal ä la

rue St-Theodule 2, chez Jean Mamin, et son bureau ä Vevey, 16, avenue de la
Gare, en l'etude des notaires Delafontaine et Destraz.

27 janvier 1962. Produits alimentaires.
Afico S.A., succursale de La Tour-de-Peilz (FOSC. du Ier septembre 1961,

page 2553), societe anonyme avec siege principal ä Lausanne. La signature du

sous-directeur Hansjörg Kohli est radiee. Gustave Blöchliger, jusqu'ici sous-
directeur, est directeur signant desormais individuellement. Jean Leu, de Rohr-
bachgraben (Berne), ä Pully, est directeur engageant la succursale par sa

signature individuelle. Le directeur adjoint Hans Schuler signe des maintenant
individuellement. Procuration collective, ä deux, pour la succursale, est conferee
ä Edmond Annen, de Gessenay (Berne), et Renens (Vaud), ä Vevey; Camille
Kling, de Bäle-Ville, ä Vevey; Robert Krayenbühl, de Saint-Saphorin-sur-
Morges et Otterbach (Berne), au Mont-sur-Lausanne; Emmanuel Martin,
d'Ormont-Dessous, ä La Tour-de-Peilz; Jean Muheim, de Flüelen (Uri), ä

La Tour-de-Peilz, et Barthelemy Schlosser, de Rueun-Ruis (Grisons), ä Cor-
seaux. Rectification: l'un des fondes de pouvoir, inscrit le 25 aoüt 1961 (FOSC.
du 1er septembre 1961, page 2553) se nomme Waelcjili et non Waechli.

27 janvier 1962.
Garage et Ateliers St Christophe S.A., ä Vevey (FOSC. du 15 novembre 1960,

page 3260). Le conseil d'administration est actuellement compose de Germaine
Broillet, presidente (jusqu'ici seule administratrice); Roland Edmond Troillet,
de Bagnes (Valais), ä Chexbres, secretaire, ct Jean-Claude Broillet, de Fribourg,
ä Corseaux, membre. La societe est engagee par la signature collective de deux
administrateurs. La procuration conferee ä Jean-Claude Broillet qui devient
administrateur, et ä Pierre Amaudruz, est radiee.

27 janvier 1962.
Soci£t6 de Laiterie du Crct-Cory, ä Corsier-sur-Vevey, societe cooperative
(FOSC. du 24 avril 1940, page 760). Fritz Rüfenacht, de Worb (Berne), aux
Monts-de-Corsier, commune de Corsicr-sur-Vevey, est secrcLaire-caissier, signant
collectivement avec le president. II remplace Francois Richoz, decede, qui est
radie et dont les pouvoirs sont etcints.

27 janvier 1962.
Cäramiquc d'art M. Seewer, ä Vevey (FOSC. du 23 septembre 1959, page 2630).
La raison est radiee par suite de cessation d'activite.

Genf - Geneve - Ginevra
27 janvier 1962. Articles en matiere jilastique.

C. Sehreyer «Silvatrim», ä Geneve, commerce d'artiqles en matiere plastique,
notamment de profiles, etc. (FOSC. du 21 aoüt 1959, page 2356). L'inscription
est radiee par suite de depart du titulaire et cessation d'exploitation. (Radiation
d'office en vertu de l'art. 68, al. Ier, ORC).

27 janvier 1962. Ferblanterie, plombcrie.
EIo Grisoni, ä Bardonnex, entreprise de ferblanterie, plomberie, couverture
en bätiment, etc. (FOSC. du 22 septembre 1942, page 2136). L'inscription est
radiee par suite de deces du titulaire et cessation d'exploitalion. (Radialion
d'office en vertu de l'art. 68, al. Ier, ORC).

27 janvier 1962. Tissus, bonneterie, etc.
Magncnat Iiis, ä Carouge, commerce en gros de tissus, bonneterie, confection
ct d'artielcs divers (FOSC. du 9 fevrier 1942, page 302). L'inscription est radiee
par suite de deces du titulaire et cessation d'exploilation.

27 janvier 1962. Tabacs, cigares, etc.
Joseph Maulet, ä Geneve, commerce de tabacs, cigares et papeterie (FOSC.-
du 21 avril 1936, page 961). L'inscription est radiee par suite de remise d'exploitation.

27 janvier 1962. '''

1 F. Zanino «Glaces Universelles»; ä Geneve, glacier (FOSC. du 24 bctcrbre'1961,
page3085). L'inscription est radicC par'suite d'äfferihagc de l'explöitation.

27 janvier 1962. Bonneterie, lingerie.
Paul Cottard, ä Geneve, commerce de bonneterie et lingerie en gros et detail
(FOSC. du 13 janvier 1941, page 87). Nouvelle adresse: 19, rue dc Carouge.

27 janvier 1962. Epicerie-primeurs.
Pierre Bendit, ä Geneve. Chef de la maison:.Pierre-Alphonse Benclit, de Rebeu-
velier (Berne), ä Geneve. Epicerie-primeurs, 5, rue Blanche.

27 janvier 1962. Articles pour la coiffure.
«Etablissement Tona» Franqois Mordasini, ä Geneve. Chef de la maison:
Franqois-Angelo Mordasini, de Comologno (Ticino), ä Geneve, separe de biens
d'Andree-Lucie nee Basset. Vente d'articles pour la coiffure et la coupe de
cheveux. 8, avenue du Devin-du-Village.

27 janvier 1962. Banque.
Darier et Cie, ä Geneve, banque, etc., societe en commandite (FOSC. du 17 janvier

1961, page 163). Nonvel associe indefiniment responsable: Eric Chauvet,
sdpare de biens de Catherine-Marie nee Brolliet; sa procuration esL radiee.

27 janvier 1962.
Baechler freres, Teinturiers, ä Chöne-Bourg, societe en nom colleclif (FOSC.
du 14 decembre 1960, page 3594). Felix Baechler n'esL plus associe. Nouvelle
raison de commerce: Ch. ct P. Baechler, Teinturiers.

27 janvier 1962. Publicite moderne.
II. Wm. Bernhardt Ine. Geufeve, ä Geneve, conseiller dans le domaine de la
publicite moderne, etc., societe anonyme (FOSC. du 16 decembre 1960, page
3621). Ernst Homberger et Frederic Buhler ne sont plus adiiiinislrateurs; leurs
pouvoirs sont radios. William Bernhardt, jusqu'ici president, reste administrateur

unique; il eonlinue ä signer individuellement.
27 janvier 1962.

SoeietG Iiniuobilierc Rue Gautier X° 5, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du
30 septembre 1947, -page 2855). Robert Tournaire u'est plus administrateur;
ses pouvoirs sont radios. Albert Dussoix, maintenant origiuaire de Geneve,
jusqu'ici secretaire, reste administrateur unique avec signature individuelle.
Nouveau domicile: 11, place du Molard, chez Albert Dussoix.

27 janvier 1962.
Soei6t6 Immobilere Avenue Gare des Eaux-Vives, X° 12, ä Geneve, societe
anonyme (FOSC. du Ier avril 1946, page 993). Louis Ramel n'est plus administrateur;

ses pouvoirs sont radios. Alice Ramel, de et ä Genövc, est administratrice
unique avec signature individuelle. Domicile: 11, rue dc Ilollande, chcz

C. et G. Giacobino ct Delaunay.
27 janvier 1962. Carburants, etc.

Carhoil S.A., ä Geneve, carbprants, lubrifiants, etc. (FOSC. du 20 oclobre 1952,
page 2568). Jaeques Bohy, Edinond Wanner et Andre Grobet ne sont plus
administrateurs; leurs pouvoirs sont radics. Jean-Franqois Rainus, jusqu'ici
secretaire, reste administrateur unique avec signature individuelle.

27 janvier 1962.
Banque Suisse d'Epargne et de Cr&lit, succursale de Geneve (FOSC. du
12 avril 1961, page 1018), societe anonyme avec siege principal ä Saint-Gall.
Procuration collective ä deux a ete conferee ä Othinar Kümin, de Wollerau
(Schwyz), ä Saint-Gall.
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\° 189441. Dale de depöt: 25 octobre 1961, 18 h.
Cafi S.A., Grand-Ponl 2bis, Lausanne.
Marque de fabrique el de commerce.

Produils chimiques desLines ä l'induslrie, la science, la Photographie, l'agricul-
lure, riiorLit-nltnre, la sylviculture; engrais pour les Lerres; compositions extinc-
triees; trempes el preparations chimiques pour la'soudure; produits chimiques
destines ü conserver les aliments; matieres tannantes; couleurs, vernis, laques;
prcservaLifs eonlre la rouille el eontre la delörioration du bois; matieres tinc-
toriales; mordanis; resines; metaux en feuilles el en poudre pour peintres et
decorateurs; preparations pour blanchir' el autres substances pour lessiver;
preparations pour lieltoyer, polir, degraisser et abraser; savons; parfumerie,
huiles essentielles, cosmetiques, loLions pour les cheveux; dentifrices; huiles et
graisses industrielles; lubrilianls; compositions ä lier la poussiere; compositions
combustibles et matieres eclairantes; chandelles, bougies, veilleuses et meches;
produits pharmaceuliques, velerinaires et hygieniques; produits dietetiques
pour enfanls eL malades; emplätres, materiel pour pansement; matieres pour
plomber les dents et pour empreintes dentaires; disinfectant; preparations
pour detruire les mauvaises herbes et les animaux nuisibles; metaux communs
bruts eL mi-ouvres et leurs alliages; ancres, enclumes, cloches, materiaux ä
bätir lamines et fondus; rails et autres materiaux metalliques pour les voies
ferrees; chaines, cables eL fils metalliques non electriques; serrurerie; tuyaux
metalliques; coffres-forts et cassettes; billes d'acier; fers ä cheval; clous et vis;
machines et machines-outils; moteurs; accoupiements et eourroies de
transmission; grands instruments pour l'agriculture; couveuses; outils et instruments
ä main; coutellerie, fourchettes et cuillers; armes blanches; appareils et instruments

seientifiques, nautiques, geodesiques, electriques, photographiques,
cinematographiques, optiques, de pesage, de mesurage, de signalisation, de
contröle, de secours et d'enseignement; appareils automatiques declenches par
l'introduction d'une piece de mönnaie ou d'un jeton; machines parlantes;
caisses enregistreuses; machines ä calculer; appareils extincteurs; instruments
et appareils ehirurgieaux et medicaux, dentaires et veterinaircs; installations
d'eclairage el de chauffage, de production de vapeur, de cuisson, de refrigeration,

de sechage, de ventilation, de distribution d'eau et installations sani-
taires; vehicules; appareils de locomotion par terre, par air ou par eau; armes
ä feu; munitions et projectiles; substances explosives; feux d'artifice; metaux
precieux et leurs alliages et objets en ces matieres ou en plaque; joaillerie,
pierres precieuses; horlogerie et autres instruments chronometriques; instruments

de musique; papier et articles en papier, carton et articles en carton;
imprimes, journaux et periodiques, livres; articles pour reliures; photographies;

papeterie; matieres adhesives; materiaux pour les artistes; pinceaux;
machines ä ecrire et articles de bureau; cartes ä joupr.;-caracteres d'imprimerie;
cliches; materiel destruction • et d'enseignement; gutta-percha, gomme ilas-
tique,. balata et succedanes, objets fabriques en ces matieres; matieres servant
ä calfeutrer, ä ctouper et ä isoler; amiante, mica et leurs produits; tuyaux
flexibles non metalliques; cuir et imitations du cuir, articles en ces matteres;
peaux; malles et valises; parapluies, parasols et cannes; fouets, harnais et
sellerie; materiaux de construction, pierres naturelles et artificielles, ciment,
chaux, mortier, plätre et gravier; tuyaux en gres ou en ciment; produits
pour la construction des routes; asphalte, poix et bitume; maisons transportables;

monuments en pierre; cheminees; meubles, glaees, cadres; articles
en bois, liege, roseau, jone, osier, en come, os, ivoire, baleine, ecaille, ambre,
nacre, ccume de mer, celluloid et succedanes de toutes ces matieres; petits
ustensiles et recipients portatifs '

pour le menage et la cuisine; peignes
et eponges; brasses; materiaux pour la brasserie; instruments et materiels
de nettoyage; paille de fer; verrerie, porcelaine et faience; eordes, ficelles,
filets, tentes, baches, voiles, saes; matieres de rembourrage; matieres textiles
fibreuses brutes; fils; tissus; couvertures de lit et de table; vätements, y com-
pris les bottes, les souliers et les pantoufles; dentelles et broderies, rubans et
laccts et autres articles textiles; boutons, boutons ä pression, crochets et ceillets,
epingles et aiguilles; fleurs artificielles; tapis, paillassons, nattes, linoleums et
autres produits servant ä couvrir les planchers; tentures; jeux, jouets; articles
de gymnastique et de sport; ornements et decorations pour arbres de Noel;
viande, poisson, volaille et gibier, extraits de viande; fruits et legumes
conserves, seches et cuits; gclees, confitures; oeufs, lait et autres produits laitiers;
huiles et graisses comestibles; conserves, pickles; cafe, the, cacao, sucre, riz,
tapioca, sagou, succedanes du cate; farines et preparations faites de cereales,
pain, biscuits, gäteaux, patisserie et confiserie, glaces comestibles; miel, sirop
de melasse; levure, poudre pour faire lever; sei, moutarde; poivre, vinaigre,
sauces; epices; glace; produits agricoles, horticoles, forestiers et graines;
animaux vivants; fruits et legumes frais; semences, plantes Vivantes et fleurs
naturelles; substances alimentaires pour les animaux; malt, btere, ale et porter;

eaux minerales et gazeuses et autres boissons non alcooliques; sirops et
auLres preparations pour faire des boissons; vins, spiritueux et liqueurs; tabac,

bruL ou manufacture; articles pour fumeurs; allumettes.

MASSE
X° 185)442. Date de depöt: 6 septembre 1961, 18 h.

lloiitms Rolex S.A. (Rolex Uhren AG) (Rolex Watch Co. Ltd.); rue du
Marelic 18, Geneve. — Marque de fabrique et de commerce. — Renouvelle-
meuL avec extension de l'indication des produits de la marque N° 118256.
Le delai de protection resultant du renouvellement court depuis le 6
septembre 1961.

Produits chimiques desLines ä l'industrie, la science, la photographic, l'agriculture,

l'liorliculture, la sylviculture; engrais pour les terres; compositions extinc-
triees; trempes et preparations chimiques pour la.soudure; produits chimiques
destines ä conserver les alimenls; matieres tannantes; couleurs, vernis, laques;
preservalifs contre la rouille et contre la deterioration du bois; matteres tinc-

toriales; mordants; resines; metaux en feuilles et en poudre pour peintres et

decorateurs;'preparations pour blanchir et autres substances pour lessiver;
preparations pour nettoyer, polir, degraisser et abraser; savons; parfumerie,
huiles essentielles, cosmetiques, lotions pour les cheveux; dentifrices; huiles et
graisses industrielles; lubrifiants; compositions ä lier la poussiere; compositions
combustibles et matieres eclairantes; chandelles, bougies, veilleuses et meches;
produits pharmaceutiques, veterinaircs et hygieniques; produits dietetiques pour
enfants et malades; emplätres, materiel pour pansement; matieres pour plomber
les dents et pour empreintes dentaires; disinfectant; preparations pour
detruire les mauvaises herbes et les animaux nuisibles; metaux communs bruts
et mi-ouvres et leurs alliages; ancres, enclumes, cloches, materiaux ä bätir
lamines et fondus; rails et autres materiaux metalliques pour les voies ferrees;
cliaines, cables et fils metalliques non electriques; serrurerie; tuyaux metalliques;
coffres-forts et cassettes; billes d'acier; fers ä cheval; clous et vis; machines-
outils; moteurs; accouplements et eourroies de transmission; grands instruments

pour l'agriculture; couveuses; outils et instruments ä inain; coutellerie,
fourchettes et cuillers; armes blanches; appareils et instruments seientifiques,
nautiques, geodesiques, electriques, photographiques, cinematographiques,
optiques, de pesage, de mesurage, dc signalisation, de contröle, de secours et
d'enseignement; appareils automatiques declenches par l'introduction d'une
piece de monnaie ou d'un jeton; machines parlantes; caisses enregistreuses;
machines ä calculer; appareils extincteurs; instruments et appareils ehirurgieaux

et medicaux, dentaires et veterinaircs; installations d'eclairage et de

chauffage, de production de vapeur, de cuisson, de refrigeration, de sechage,
de ventilation, de distribution d'eau et installations sanitaires; vehicules;
appareils de locomotion par terre, par air ou par eau; armes ä feu; munitions
et projectiles; substances explosives; feux d'artifice; metaux precieux et leurs
alliages et objets en ces matieres ou en plaque; joaillerie, pierres precieuses;
horlogerie et autres instruments chronometriques; instruments de musique;
papier et articles en papier, carton et articles en carton; imprimes, journaux et
pdriodiques, livres; articles pour reliures; photographies; papeterie; matieres
adhesives; materiaux pour les artistes; pinceaux; machines ä ecrire et articles
de bureau; cartes ä jouer; caracteres d'imprimerie; cliches; materiel destruction

et d'enseignement; gutta-percha, gomme clastique, balata et succedanes,
objets fabriques en ces matieres; matieres servant ä calfeutrer, ä etouper et ä

isoler; amiante, mica et leurs produits; tuyaux flexibles non metalliques:
cuir et imitations du cuir, articles en ces matieres; peaux; malles et valises;
parapluies, parasols et eannes; fouets, harnais et scellerie; materiaux de
construction, pierres naturelles et artificielles, ciment, chaux, mortier, plätre et
gravier; tuyaux en gres ou en ciment; produits pour la construction des routes;
asphalte, poix et bitume; maisons transportables; monuments en pierre;
cheminees; meubles, glaces, cadres; articles en bois, liege, roseau, jonc, osier,
en corne, os, ivoire, baleine, ecaille, ambre, nacre, eeume de mer, celluloid et
succedanes de toutes ces matieres; petits ustensiles et recipients portatifs pour
le menage et la euisine; peignes et eponges; brasses: materiaux pour la
brasserie; instruments et materiels de nettoyage; paille dc fer; verrerie, porcelaine
et faience; cordes, ficelles, filets, tentes, baches, voiles sacs; matteres de
rembourrage; matteres textiles fibreuses brutes; fils; tissus; couvertures de lit et
de table; articles textiles; vetements, y compris les bottes, les souliers et les

pantoufles; dentelles et broderies, rubans et lacets et d'autres articles textiles,
boutons, boutons ä pression, crochets et ceillets, epingles et aiguilles; fleurs

i artificielles: tapis, paillassons, 'nattes, linoteums et autres produits servant ä
'couvrir Ie^pLarichers; tentures; jenJt, jouets, articles de gymnastique et de

spört; ornements et decorations pour arbre de Noel; viande, poisson, volaille
et gibier, extraits de viande; fruits et legumes conserves, seches ct cuits; gelees,
confitures; ceufs, lait et autres produits laitiers; huiles et graisses comestibles;
conserves, pickles, cafe, the, cacao, sucre, riz tapioca, sagou, succedanes du
cafe; farines et preparations faites de eereales, pain, biscuits, gateaux, patisserie

et confiserie, glaces comestibles; miel, sirop de melasse; levure, poudre
pour faire lever; sei, moutarde; poivre, vinaigre, sauces; cpices; glace; produits
agricoles, horticoles, forestiers et graines; animaux vivants; fruits et legumes
frais; semenees, plantes Vivantes et fleurs naturelles; substances alimentaires
pour les animaux; malt, biere, ale et porter; eaux minerales et gazeuses et
autres boissons non alcooliques; sirops et autres preparations pour faire des
boissons; vins, spiritueux, et liqueurs; tabac, brut ou manufacture; articles

pour fumeurs; allumettes.fROLEX
N° 189443. Date de depöt: 25 octobre 1961, 18 h.

Fabrique de montres Rotary, Fils de Molse Dreyfuss et Cie, rue de la Serre 66,
La Chaux-de-Fonds. — Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement

avec extension de l'indication des produits de la marque N° 186026.
Le delai de protection resultant du renouvellement court depuis le 25 octobre
1961.

Produits chimiques destines ä l'industrie, la science, la Photographie, l'agriculture,

l'hortieulture, la sylviculture; engrais pour les terres; compositions extinc-
trices; trempes et preparations chimiques pour la soudure; produits chimiques
destines,a conserver les aliments;'matieres tannantes; couleurs, vernis, laques;
prescrvatifs contre la rouille et eontre la deterioration du bois; matieres tincto-
riales; mordants; resines; metaux en feuilles et en poudre pour peintres et
decorateurs; preparations pour blanchir et autres substances pour lessiver;
preparations pour nettoyer, polir, degraisser et abraser; savons; parfumerie,
huiles essentielles, cosmetiques, lotions pour les cheveux; dentifrices; huiles et
graisses industrielles; lubrifiants; compositions ä lier la poussiere; compositions
combustibles et matieres eclairantes; ehandelles, bougies, veilleuses et meches;
produits pharmaceutiques, veterinaircs et hygieniques; produits dietetiques*
pour enfants et malades; emplätres, materiel pour pansement; matieres pour
plomber les deuls et pour empreintes dentaires; desinfeetant; preparations pour
detruire les mauvaises herbes et les animaux nuisibles; metaux communs bruts
et mi-ouvres et leurs alliages; ancres, enclumes, cloches, materiaux ä bätir
lamines et fondus; rails et autres materiaux metalliques pour les voies ferrees;
chaines, eäbles ct fils metalliques non electriques; serrurerie; tuyaux metalliques;

coffres-forts et cassettes; billes d'acier; fers ä cheval; clous et vis;
machines-outils; moteurs; aecouplcments et eourroies dc transmission; grands
instruments pour l'agriculture; couveuses; outils et instruments ä main; coutel-
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lerie, fourchettes et cuillers; armes blanches; appareils et instruments scienti-
fiques, nautiques, geodesiques, electriques, photographiques, cinematogra-
phiques, optiques, de pesage, de mesurage, de signalisation, de contröle, de
secours et d'enseignement; appareils automatiques declenches parl'introduc-
tion d'une piece de monnaie ou d'un jeton; machines parlantes; caisses enre-
gistreuses; machines ä calculer; appareils extincteurs; instruments et appareils
chirurgicaux et medicaux, dentaires et veterinaires; installations d'eclajrage et
de chauffage, de production de vapeur, de cuisson, de refrigeration, de fcecliage,
de ventilation, de distribution d'eau et installations sanitaires;: vehicules;
appareils de locomotion par terre, par air ou par eau; armes ä feu; munitions
et projectiles; substances explosives; feux d'artifice; metaux precieux et leurs
alliages et objets en ces matieres ou en plaque; joaillerie, pierres precieuses;
horlogerie et autres instruments chronometriques; instruments de musique;
papier el articles en papier, carton et articles en carton; imprimes, journaux
et periodiques, livres; articles pour reliures; photographies; papeterie; matieres
adhesives; materiaux pour les artistes; pinceaux; machines k ecrire et articles
de bureau; cartes ä jouer; caracteres d'imprimerie; cliches; materiel destruction

et d'enseignement; gutta-percha, gomme elastique, balata et succödanes,
objets fabriques en ces matieres; matieres servant k calfeutrer, ä etouper et ä
isoler; amiante, mica et leurs produits; tuyaux flexibles non metalliques; cuir
et imitations du cuir, articles en ces matieres; peaux; malles et valises; para-
pluies, parasols et cannes; fouets, harnais et scellerie; materiaux de construction,

pierres naturelles et artificielles, ciment, chaux, mortier, plätre et gravier ;

tuyaux en gres ou en ciment; produits pour la construction des routes; asphalte,
poix et bitume; maisons transportables; monuments en pierre; cheminees;
meubles, glaces, cadres; articles en bois, liege, roseau, jonc, osier, en corne, os,
ivoire, baleine, ecaille, ambre, nacre, ecume de mer, celluloid et succedanes
de toutes ces matieres; petits ustensiles et recipients portatifs pour le menage
et la cuisine; peignes eteponges; brosses; materiaux pour la brasserie; instruments

et materiels de nettoyage; paille de fer; verrerie, porcelaine et faience;
cordes, ficelles, filets, tentes, bäches, voiles, sacs; matieres de rembourrage;
matteres textiles fibreuses brutes; fils; tissus; couvertures de lit et de table;
articles textiles; vötements, y compris les bottes, les souliers et les pantoufles;
dentelles et broderies, rubans et lacets et d'autres articles textiles, boutons,
boutons ä pression, crochets et oeillets, epingles et aiguilles; fleurs artificielles;
tapis, paillassons, nattes, linoleums et autres produits servant k couvrir les

planchers; tentures; jeux, jouets, articles de gymnastique et de sport; ornements
et decorations pour arbre de Noel; viande, poisson, volaille et gibier, extraits
de viande; fruits et legumes conserves, seches et cuits; gelbes, confitures;
ceufs, lait et autres produits laitiers; huiles et graisses comestibles; conserves,
pickles, cafe, the, cacao, Sucre, riz, tapioca, sagou, succedanes du cafe; farines
et preparations faites de cereales, pain, biscuits, gäteaux, patisserie et confi-
serie, glaces comestibles; miel, sirop de meiasse; levure, poudre pour faire lever;
sel.moutarde; poivre, vinaigre, sauces; epices; glace; produits agricoles, horti-
coles, forestiers et graines; animaux vivants; fruits et legumes frais; sentences,
plantesVivantes et fleurs naturelles; substances alimentaires pour les animaux;
malt, biere, "ale et porter; eaux minerales et gazeuses et autres boissons non
alcooliques; sirops et autres preparations pour faire des boissons; vins, spiri-
tueux, et liqueurs; tabac, brut ou manufacture; articles pour fumeurs; allu-

mettes.
^

ROTARY
Nr. 189444. Hinterlegungsdatum: 9. November 1961, 18 Uhr.

The Quaker Oats Company, Merchandise Part Plaza, Chieago 54 (Illinois,
USA). — Fabrik- und Handelsmarke.

Chemische Produkte für industrielle Zwecke.

FURSET
N° 189445. Date de depöt: 20 novembre 1961, 17 h.

SHELL (Switzerland), Löwenstrasse 1, «Zur Sihlporte», Zurieh 1.

Marque de fabrique et de commerce.

Produits chimiques pour usages agricoles, horticoles et forestiers; engrais.
naturels et artificiels; insecticides; larvicides et fongicides; preparations pour

tuer les mauvaises herbes et detruire la vermine.

PREFIX

N° 189446. Dale de depöt: 24 novembre 1961, 16 h.
S. Dcspland, rue Louis de Savoie 59, Morges (Vaud).
Marque de fabrique/

Pastilles k base de tyrothricine pour les affections de la gorge.

TYROFEN
Nr. 189447. Hinterlegungsdatum: 30. November 1961, 8 Uhr.

Ahraham Hirschi, Bahnhofplatz 12, Winterthur (Zürich).
Fabrik- und Handelsmarke.

Edelmetallwaren.

m
N° 189448.- Date de depöt: 29 novembre 196L 18 h.

Fritz Wolf, rue Jaquet-Droz 12 a, La Chaux-de-Fonds.
Marque de fabrique et de commerce.

Pieces d'horlogerie et leurs parties; bracelets de montres; bijouterie.

BEAUTEMPS

Nr. 189449. " Hinterlegungsdatum: 1. Dezember 1961, 18 Uhr.
Allplas AG, Alpenstrasse 12, Zug. — Fabrik- und Handelsmarke.

Plastikartikel.

ALLPLAS
Nr. 189450. Hinterlegungsdatum: 5. Dezember 1961, 19 Uhr.

F. Hoffmann-La Roehe & Co. Aktiengesellschaft, Basel. — Fabrikmarke.

Vitamin-Präparate für die Tierernährung und Veterinär-Zwecke.

ROVISOL

N° 189451. Date de depöt: 8 decembre 1961, 18 h.
Similor S.A., rue Joseph Girard 16bis, Carouge (Genöve).
Marque de fabrique et de commerce.

Appareillage pour eau, gaz et vapeur, particulterement robinetterie, mölangeurs
thermostatiques, produits de fonderie (particulterement fönte brute en alliage

non ferreux).

Nr. 189452. * Hinterlegungsdatum: 11. Dezember 1961, 15 Uhr.
Glaxo Laboratories limited, 891—995 Greenford Road, Greenford (Middlesex,

Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische, medizinische und veterinär-medizinische Präparate, Mittel
für die Gesundheitspflege, Stärkungsmittel für Kinder und Rekonvaleszenten.
Pflaster,Verbandstoffe, Bandagen. Zahnärztliche Abdruckmassen, Zahnmodellwachs,

Zahnfüllmittel. Desinfektions-, Unkraut- und Ungeziefervertilgungs¬
mittel.

BETSOLAN
Nr. 189453. Hinterlegungsdatum: 11. Dezember 1961, 15 Uhr.

Mars Limited, Dundee Road, Slough (Buckinghamshire, Grossbritannien).
Fabrik- und Handelsmarke.

Nahrungs- und Genussmittel, insbesondere gebratene, gebackene und geröstete
Kartoffelscheiben, -schnitze und -späne, Bratkartoffeln; getrocknete Kartoffeln,

Kartoffelflocken und -mehl für Speisezwecke.

CHIPPLES
N° 189454. Date de döpöt: 15 döcembrc 1961, 17 h.

Iwel Engineering Limited, 7/11 Old Bailey, Londres E. C. 4 (Grande-Bretagne).
Marque de fabrique et de commerce.

Dessicateurs atmospheriques, fours de fusion sous pression, extracteurs de
graisses centrifuges k turbines k vapeur, machines ä tailler, machines k broyer

et dösagregateurs.

IWEL

/
N° 189455. Date de depöt: 16 decembre 1961, 5 h.

Source Henniez-Santä S.A., Henniez (Vaud).
Marque de fabrique et de commerce.

Eau minerale naturelle gazeifiee ou non.

CORAIL
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Xr. 189456. Hinterlegungsdatum: 19. Dezember 1961V 17;Uhr.'
Cliemisclie Fabrik Schtveizerhall, Elsässerstrasse 229, Basel. '•

Fabrik- und Handelsmarke.

Reagenzien für medizinische Labors.

Nr. 189457. Hinterlegungsdatum: 20. Dezember 1961, 19 Uhr.
Velux International v.V. Kann Rasmussen, Maskinvej 4, Söborg (Dänemark).
Fabrik- und Handelsmarke!

Baumaterialien, natürliche und künstliche Steine, Zement, Kalk, Mörtel, Gips,
Kies, Röhren aus Sandstein oder Zement, Strassenbaumaterialien, Asphalt, Pech,

Bitumen, transportable Häuser, Steindenkmäler, Schornsteine, Fenster.

VELFAC
Nr. 189458. Hinterlegungsdatum: 20. Dezember 1961, 17 Uhr.

AMP Incorporated, Eisenhower,-Boulevard, Harrisburg (Pennsylvanien,
USA). — Fabrik- und Handelsmarke.

~ ETekfronlscheM
*1 f i T'".A T h J

AMP-MECA
Nr. 189459. Hinterlegungsdatum: 20. Dezember 1961, 17 Uhr.

AMP Incorporated, Eisenhower Boulevard, Harrisburg (Pennsylvanien,
USA). — Fabrik- und Handelsmarke.

Magnetkerne und elektronische Modulationskreissysteme.

A-MP
Nr. 189460. Hinterlegungsdatum: 20. Dezember 1961, 17 Uhr.

AMP Incorporated, Eisenhower Boulevard, Harrisburg (Pennsylvanien,
(USA). — Fabrik- und Handelsmarke.

Magnetkerne.

AMP-MAD
Nr. 1894CI. Hinterlegungsdatum: 20. Dezember 1961, 20 Uhr.

Walter Scliallncr, Sonneggstrasse 28, Zürich 6. — Handelsmarke.

Uhren, Gold- und Silberwaren, unechte Schmuckwaren.

(ALlnlLujz
Nr. 189462. Hinterlegungsdatum: 20. Dezember 1961, 20 Uhr.

Walter Sehalfner, Sonneggstrasse 28, Zürich 6. — Handelsmarke."

Uhren, Gold- und Silberwaren, unechte Schmuckwaren.

^(Leltstctc
Nr. 189469. Hinterlegungsdatum: 20. Dezember 1961, 20 Uhr.

\\ ultei Schaffner, Sonneggstrasse 28, Zürich 6. Handelsmarke.,

Uhren, Gold- und Silberwaren, unechte Schmuckwaren.

Andere< durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen - Autres avis, dont la publication est preserite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Antrag
auf Wiederinkraftsetzung und Aenderuug der Allgemeinverhindlieherklärung

des Gesamtarbeitsvertrages für die schweizerische Zivil-IIerrenmaUsehnciderei

(Bundesgesetz vom 28. September 1956 über die Allgemeinvcrbindlicherklärung
von Gesamtarbeitsverträgen, Art. 9)

Die vertragschliessenden Verbände haben bcantragt-:
1. Die Bundesratsbesehlüssc vom 13. Dezember 1956 und 25. Februar 1959 (BB1 1956.

II, 1042; 1959, I, 378) über die Allgemeinverbindlicherklärung des Gesamtarbeitsvertrages

sowie des Zeittarifs für die schweizerische Zivil-Hcrrenmaßsclineiderei wieder
in Kraft zu setzen;

2. folgende Vertragsänderungen allgemeinverbindlich zu erklären:

A. Gesamtarbeitsvertrag

Ziffer 2. 1 Für die Einteilung der Ortschaften werden die Ortsklassen 0 his 3 aufgestellt.
In den Ortsklassen 0 bis 1 sowie im Kanton Tessin, gibt es zwei Geschäftsklassen. Der Gc-
schäftsklasse I gehören Betriebe an, die sich in guter Vcrkehrslage befinden oder besonders
qnallflzierte Leistungen ausführen oder anpreisen. Alle übrigen Betriebe gehören der Ge-
scbäftsklasse II an.

9 Die Arbeitnehmer werden in folgende Lohnstufen eingeteilt:

a) Lohnstufe A: Arbeitnehmer, denen nach Arbeitszeittarif Großstücke zur selbständigen
und fachgerechten Anfertigung anvertraut werden.

b) Lohnstufe B: Arbeitnehmer, denen nach Arbeitszeittarit Kleinstüeke zur selbständigen
Anfertigung anvertraut werden.

c) Lohnstufe C: Kleinstückmacherinnen, denen nach Arbeilszeittarif Kleinstücke. zur
selbständigen und fachgerechten Anfertigung anvertraut werden, sowie
Arbeitnehmer im Tag-, Wochen- oder Monatslohn sofern ihre Tätigkeit
nicht die Anwendung der Lohnstufen A oder B rechtfertigt.

d) Lohnstnfe D: Weibliche Arbeitnehmer, die als Hilfskräfte beschäftigt werden.

* Bei Arbeitnehmern, die abwechselnd .Arbeiten der einen oder andern Stufe ausführen.-
ist der höhere Ansatz für alle Anfertigungen anzuwenden. :

Ziffer 3. 1 Die Arbeitnehmer baben Anspruch auf folgende Lohnsätze:

Ortsklasse

Zürich

Geschäfts-
Klasse

II

Lohnsatz
Lohnstufe Fr.

Basel, Bern, Biel, La Chaux-de-Fonds, Davos,
Genf, Lausanne, Luzern, Winterthur

%arauJBadenj^Scfefszell, (£tftr, FreibWg^*4 (nur.efw-V
I%Ö{fg. Intejlake^ Montreux..Neuchät^c Ggfehäfts- ""J,
Rorschach, St. Gallen, Solothurn. Thun, Vevey klasse)

Alle in den Ortsklassen 0 bis 2 nicht genannten (nur eine
Ortschaften Geschäfts¬

klasse)

A
B
C
D
A
B
C
D

A
B
C
D
A
B
C
D

irr.
D

A
B
C

D

3.40
3.25
3.15
2.25
3.20
3.10
3.05
2.20

3.30
3.15
3.05
2.20
3.05
2.95
2.90
2.10

3.20
3.05
2.95
2.10

3-
2.85
2.75
2.05

9 Im Kanton Tessin sind anstelle der Lohnansätze gemäss Absatz 1 folgende .Mindest¬
löhne zu entrichten:

a) gelernte männliche Arbeitnehmer und weibliche Arbeitnehmer, welche die 3 Jahre
* ' danernde Lehre bestanden haben und in der Lage sind, selbständig Gross- und Klein¬

stücke zu verfertigen:
Gesehlftsklasse I: Fr. 3. —,
Gescbäftsklasse II: Fr. 2.70;

b) gelernte weibliche Arbeitnehmer, welche die 2 Jahre dauernde Lehre bestanden haben
und in der Lage sind, selbständig Kleinstücke (Gilet und Hosen) zu verfertigen:
Geschäftsklasse I: Fr. 2.15,
Geschäftsklasse Jl: Fr. 2. —
ländliehe Ortschaften: Fr. 1.90.

c) weibliche Hilfskräfte: Fr. 1.75.

9 Die vorstehenden Lohnansätze sind spätestens naeh fünf Jahren Tätigkeit im selben
Betrieb dureb einen Erfahrungszuschlag von 5 Rappen pro Stunde zu erhöhen.

4 Lohnvereinbarungen in Fällen, in denen sieb wegen einer offensichtlich verminderten
Leistungsfähigkeit des Arbeitnehmers die Ansetzung niedriger Löhne rechtfertigt,- nämlich:

a) für jugendliche Arbeitnehmer im Tag- oder Wochenlohn während einer begrenzten.
Ausbildungszeit:

- J>) für behinderte Arbeitnehmer:
c) für Arbeitnehmer, die sich in einem Betrieb der Gescbäftsklasse I die erforderlichen

- Kenntnisse aneignen während längstens einem Vierteljahr
müssen schriftlich festgelegt und der Paritätischen Kommission (Ziffer 15, Absatz 4)
mitgeteilt werden.

Ziffer 10. 1 Arbeitnehmer, die mehr als sechs Monate für denselben Arbeitgeber ununterbrochen

tätig gewesen sind, haben Anspruch auf folgende bezahlte Ferien:
a) lin 1. Dienstjahr, sofern vom Dienstantritt bis zum Beginn der Ferienzeit mehr, als

scehs Monate verflossen sind, im Ausmass von 2 Prozent aller bisherigen Lohnbezüge';
b) im 2. bis 4. Dienstjahr 6 Arbeitstage
c) im 5. bis 9. Dienstjahr 12 Arbeltstage
d) Im 10. bis 14. Dienstjahr 15 Arbeitstage
e) vom 15. Dienstjahr an 18 Arbeitstage;
f) für Arbeitnehmer, die das 50. Altersjahr überschritten hahen und während 10 Jahren

im selben Betrieb gearbeitet haben 18 Arbeitstage.
9 Bei der Auflösung eines Arbeitsverhältnisses wird die Ferienvergütung gemäss der

nachfolgenden Bestimmung bemessen:

a) wenn mehr als sechs jedoch noch nicht 12 Monate seit dem Dienstantritt verflossen sind
2 Prozent aller bisherigen Lohnbezüge;

' b) Im überjährigen Arbeitsverhältnis nach dein Verhältnis der Dienstzeit zum vollen
Dienstjahr.
9 Der Zeitpunkt der Ferien wird durch den Arbeitgeber festgesetzt, der nach Möglichkeit

die Wünsche des Arbeitnehmers berücksichtigen soll.
4 Für Stückurbeitcr beträgt die tägliche Ferienentschädigung in der Regel den drai-

hundersten Teil der Lohnstimine (ohne Heimarbeits- oder Fiirniturenzuschlng) des
vorangegangenen Dienstjahres. Von den für die Berechnung der Fcrienentschädigung in der
Regel massgebenden dreihundert Arbeitstagen sind jedoch solche Tage abzuziehen, für welche
infolge Militärdienstes, Krankheit oder nachgewiesene Arbeitslosigkeit kein Lohn bezahlt
wurde. Die Fcriencntschädiguug ist dem Arbeitnehmer beim Ferienantritt auszubezahlen.

9 Während der Ferien ist dem Arbeitnehmer jede Arbeit zu Erwerbszwecken untersagt.
Bei Widerhandlungen kann der für die Ferien bezahlte Lohn zurückgefordert werden.
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' Krankheit, Unfall oder Militärdienst dürfen weder als Unterbrechung des
Arbeitsverhältnisses noch als Ferien betrachtet werden.

' In Kantonen, in denen die Gewährung der Ferien gesetzlich geregelt ist. werden anstelle
der vorstehenden Bestimmungen ausschliesslich die kantonalen Vorschriften angewandt,
mit Ausnahme jener Kantone, in denen der gcsainlarbeltsvcrlragliehcn Bcgclung der Voraug
eingeräumt worden ist. Die wechselweise Berufung auf das kantonale Feriengesetz oder den
Gesamtarbeitsvertrag ist ausgeschlossen.

Ziffer IG. Absatz 2. Zudem hat der Arbeitgeber 25 Prozent der geschuldeten Nachzahlung
als Busse an die Kasse der Paritätischen Kommission (Postcheck VIII 500) einzuzahlen.
Wird die Meldung gemäss Ziffer 3. Absatz 4, unterlassen, so wird eine Busse von höchstens
Fr. 200.— ausgefällt. Die eingehenden Belrägc werden zur Deckung der Kosten des Vcrtrags-
vollzugcs verwendet. Zum Inkasso und. wenn nötig, zur rechtlichen Geltendmachung des
Bussenbetrages, sind die vertragschliesscndcn Verbände gemeinsam berechtigt.

B. Arbeltszclttarlf

I. Allgemeine Bestimmungen (neu)

Die Grundposilinnen umfassen, um als Ausgangspunkt für die Berechnung des
Zeitaufwandes zu dienen, bloss die Arbeiten einer «einfachen Ausführung», die entsprechend der
einzelnen Vorschriften sowie der bestellten Ausführung zu ergänzen ist.

Gcnlchtszuscliluq. Für die Verarbeitung von Ohersloffcn, die im Laufmelcr bei einer
Breite von 146 bis 154 cm ein Gewicht von 310 g oder 10 Unzen pro Yard (bzw. 212 g pro
Quadratmeter) und weniger aufweisen, wird ein Gewichtszuschlag gewährt:

a) Tür dunkle StoRc (z. B. schwarz, anlhrazit, marineblau);
b) für hellere Stoffe.

Das Gewicht der Storrc, für deren Verarbeitung der Gcwichlszuschlag in Frage kommt,
ist sowohl auf der Sloffctikcttc als auch auf der Lieferantenfaktur zu vermerken.

Dcsslnzuschlag. Für karierte Stoffe, die ein Karo aufweisen, das" grösser als 2 cm im
Geviert und das in der Verarbeitung auch bei den Aermeln genau berücksichtigt wird, ist
ein Dcssinzuschlag zu gewähren.

Die vorstehenden Zuschläge für Gewicht oder Dessin sind gegebenenfalls gleichzeitig
zu gewähren.

II. (bisher I.) Aiisführungshestlmmungcn
A. Großstücke.

a) die Su;on der Einlagcsloffc von Hand oder Maschine zugenäht, Plastron, Hevers und
Kragen von Hand abgenäht (Achsclwatle und Flanken gehören zum Grundtarif).

b) Kanten gestürzt und als «einfache Ausführung» einmal übersteppt (vergleiche Buchslabe
i nachstehend).

c) Futter mit Nähseide von Hand staffiert oder mit Draufstichcn genaht nur auf Besetz.
d) Acrmcl als «einfache Ausführung»: Aermclschlitz offen mit drei blinden Knopflöchern

und Knöpfen verschen, mit geschlossenem Futter (vergleiche Buchstabe i nachstehend).
e) Zu jedem Großstück gehören sechs Taschen.
f) Taschen: die äusseren Taschen mit Leisten oder mit Patten und einem Passcpoil oder

mit zwei Passcpoils und mit Besetz ohne Palte. Die inneren Brusltaschcn mit Zungen
oder Leisten. Alle Taschenvcrheftc von Hand.

g) Nähte: An allen Großstücken glatt, wenn nötig, je nach Stoff umwcndelt. Armlöcher
ausgebügelt. Kragen von Hand aufgesetzt, staffiert oder mit Naht, mit oder ohne Steh-
fafon.

h) Sämtliche Mantel mit oder ohne Samlkragen.
i) Die Kanten sindientspreehcnd der Positionen 44 bis 53 und die Acrmelschlitzc entsprechend

der Positionen 60 bis 67 zu verarbeiten. «Einfache Ausführungen» können im
Einvernehmen mit dem Kunden angewandt werden.

k) Eine Probe bei sämtlichen Großstüekcn inbegriffen, weitere Proben als Extraarbeiten
(Supplements).

1) Nicht ausgeführte Arbeiten werden von der Grundposition abgezogen, und zwar
Taschen 60 Rp.; innere Billcttasche in der Scitentaschc 20 Rp.; kein Aermelschlitz 50 Rp.

B. Kleinstückc.
Gilet: 3

a) Kanten gestürzt und als «einfache Ausführung» einmal übersteppt oder hohl (vergleiche
Buchstabe d nachstehend)..

b) Futters Vordertcilarmloch staffiert oder gestürzt. Rückcnteilarmloch und unten herum I

gestürzt, Sehnallriemen durchgehend, mit oder ohne Schlaufen. I

e) Taschen: zu jedem Gilet gehören 4 Taschen, ausgenommen für Frack- und Sinoking-
Gilct mit oder ohne Leisten, von Hand verheftet.

d) Die Kanten sind entsprechend der Position 131 zu verarbeiten. «Einfache Ausführungen»
können im Einvernehmen mit dein Kunden angewandt werden.

e) eine Probe inbegriffen.
Hose:

a) Nähte: Sehritt- und Seitennähte mit der Maschine genäht. Alle Nähte umwendell.
b) Kreuznaht: Von Hand genäht und mit gewöhnlichen Schrittbesetzen versehen.
c) Säume und Doppclsäumc staffiert, gekrcuzelt oder eingefasst und mit Absatzstreifen

versehen.
d) Zu jeder Hose gehören zwei Scilcntaschcn.
c) Schlitz mit Untertritt mit einer Futterspange und Knopf, mit Schlitzleiste und Knöpfen

oder mit Reissversehiuss (bei der Verarbeitung init Reissverschluss siehe Kommentar).

III. (bisher II.) Zelttarif

Ergänzung der Positionen

Smoking: Pos. IIa aus weissen Stoffen
Vcston: Pos. 27 e Gewiebtszuschlag

Dcssinzuschlag
Gilet: Die Positionen 116,117,119,120 und 121 werden um 0.60 Std. erhöht.

Geändert und erhöht werden ebenfalls:
Pos. 118 Gilet einreihig mit Schal

einreihig mit Revers und Kragen
Pos. 123 zweireihig mit Schal

zweireihig mit Revers und Kragen
Pos. 124 a Gewichtszuschlag

Dcssinzuschlag
Die Positionen 122, 124 und 125 d werden aufgehoben.

Hosen: Pos. 156 Hosen. Rundbund oder hoch geschnitten, mit zwei Seilen¬
taschen, mit Doppelsaum, wenn ohne, Vorderhose im
Saum mit Einlage verseilen

Pos. 138 Golfhose (Knickerbockers) mit zwei Seltenlaschen, Knie-
absehluss geschlossen mit Gummiband
a) Knieabschluss mit Stoffband, Sehlilz und Schnallen
b) aufgeschnittene Simons am Knieband per Paar

Pos. 167 a Tasehenverhefte von Hand je zwei Verhefte pro Tasche
168 a Kappnaht mit der Maschine übersteppt

Kappnaht von Hand genäht
Pos. 177 e Tunnelbund bis 8 Oeffnungen
Pos. 178 Vorderhosenfaltcn pro Paar («mehr als ein Paar» fällt weg)
Pos. 179 f Kniescide an Sehritt- und Seiteiinählcn in der Zusani-

mensetznaht
g Kniescide ganz staffiert auf die Sehritt- und Seitennähle
h passepoilierte Seitentaschen mit zwei ausgebügelten Passcpoils,

oder Fltigellaselien ohne Knopf
i wenn ohne Doppelsauin Beilage im Saum ringsum
k Schnallricmen a) Rückengürlel

b) Seitenschnallen
Pos. 186 a bis 8 Trägerknöpfe
Pos. 163 a Gewiebtszuschlag

Dcssinzuschlag

Die Positionen 157, 179 d und 181 werden aufgehoben.

Std.

mehr 1.50
a 1.50
b 1.00

mehr 0.50

mehr 1.50
mehr 2.00
mehr 1.75
mehr 2.25

a 0.60
b 0.40

0.20

9.00

8.00
mehr 1.00
mehr 0.25

0.10
0.20
0.75
1.00
0.25

0.50
' 0.75

mehr 0.30
mehr 0.50

0.25
0.35
0.30

a 0.80
b 0.45

0.30

Beantragter neuer Geltungsbereich

1. Die Allgemeinverbindlichcrklärung soll für das ganze Gebiet der Schweizerischen
Eidgenossenschaft ausgesprochen werden.

2. Die allgemeinverbindlich erklärten Bestimmungen des Gesamtarbeitsvertrages und
des Zcitlarifs sollen Anwendung finden auf die Dienstverhältnisse zwischen:

a) Inhabern von Betrieben, die Massarbeit gemäss Ziffer 4 selber herstellen oder direkt
herstellen lassen, ferner Schneidereien, die vermittels Stücklohn oder Teilarbeit in
handwerklicher Art Halbmass oder Masskoufektion unter Verwendung weiterer
Maschinen als die gewöhnliehe Nähinaschine(Doppelstcppstichmaschinc) herstellen und
mindestens einen gelernten Arbeitnehmer (Atelier- oder Heimarbeiter) beschäftigen,
einerseits, und

b) den männlichen und weiblichen Arbeitnehmern, einschliesslich Acndcrungsschncidcr
(Pumpiers und Büglcr), die Umarbeiten. Acuderuugen oder Reparaturen an Kleidern

< in Schneidereien ausführen, sowie den Acnderungssehneidcrn (Pumpiers und Büglcr)
in gemischten Betrieben oder Betriebsabteilungen von Konfcktions-Detuilgesehäfleii.
in denen ausser Acndcrungcn und Reparaturen an Fcrtigklcidcni jährlich mindestens
noch 50 Großstücke in handwerklicher Art erstellt werden; Terncr den Heimarbeitern,
einschliesslich solchen, die für mehrere Arbeitgeber des .Maßschneidcrgewcrbcs tätig
sind, jedoch nachweisbar weder eigene Kundschaft bedienen noch irgendwie sich um
Aufträge von Privafcn bewerben, und mit denen Vereinbarungen über regelmässige
Dienstleistungen getroffen werden, anderseits.

3. Die allgemeinverbindlich erklärten Bestimmungen des Gesamtarbeitsvertrags und des

Zcillarirs sollen keine Anwendung finden auf Betriebe, deren industrieller Charakter
aus der Bezeichnung, Organisation und Produktionsweise erkennbar ist.

4. Unter Massarbeil sind Kleidungsstücke hochstehender Qualität zu verstellen, die
handwerklich nach individuellen Körpermasscn (mit Anproben) durch qualifizierte Arbeitskräfte

und unter Zuhilfenahme lediglich der gewöhnlichen Nähmaschine (Doppclslepp-
stiehmaschine) gemäss den Ausfüliruiigsbcstiiiiniungcii des Arbeilszeiltarifs hergestellt
werden.

5. Die Allgcineinverbindlicherklärung soll mit der amtlichen Veröffentlichung in Kraft
trclen lind bis zum 31. Dezember 1963 gellen.

Allfiilllge Einsprachen liegen diesen Antrag sind dem mitcrzelchiicteii Amt schriftlich
und liegrtliidel Innert 2t) Tilgen, vom Bntum dieser Veröffentlichung an. einzureichen.

Bern, den 7. Februar 1962 Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit.

Requite
lemlant a faire remettre en vigueur et modifier 1'arrStf du Conscil f£d£ral qui

etenilait la convention collective nationale des laillcurs pour liomnics
cn vetemenls eivils sur mesttre

(Arl. 9 de la loi föderale du 28 seplembre 1956 pcrmeltanl d'ötcndre lc champ
t d'application de la convention collective de travail)

Les associations contractantcs demandent que le Conscil födöral:

1° rcmctle cn vigueur ses arrötös du 13 döcembre 1956 et du 25 fevrier 1959 fFF 1956. 11,

1076: 1959, I. 382) qui ötendaient la convention collective nationale et le larif des heurcs
de travail des Laillcurs pour hommes eil vötements eivils sur niesurc:

2° ölende lc champ d'application des clauses suivanlcs qui inodiriciil la convention precitec:

A. Convention collective

Chiffre 2. 1 Les localitös sont divisöes en quatre classes (classe 0 ä 3). Les entreprises
situees dans lc canton du Tessin et dans les localitös des classes 0 el I sont, ä leur lour, divisöes
cn'deux classes. Font parlic de la classc 1 les entreprises siluecs ä im eudroit eoniinereialc-
ment favorable ou qui'exöeutent ou offr'ent d'exöcuter des travaux particullörcinenl qualifiös.
Toutes les aulres entreprises fönt partie de la classe II.

* Les ouvriers sont röpartis cn quatre classes de salaires:
I

a) Classe de salaire A: Ouvriers remunerös d'aprös le tarif des hcurcs de travail pour
l'exöcullon des grandes pieces d'une nianifrre indöpendante et con-
forme aux regies du mötier.

b) Classe de salaire B: Ouvriers exöeutant d'une manlörc indöpendante des petites pifcces
selon le tarlf des heures de travail,

e) Classe de salaire C: Ouvriöres exöeutant les petites plfeccs scion le tarif des heures de
travail, d'une maniere Indöpendante et eonforinc aux rigles du
mötier: ouvriers rötrlbuös ü l'heure, ä la scinaineouau niois. lorsqu'ils
ne remplissent pas les'conditions des classes de salaire A et B.

d) Classe de salaire D: Ouvriöres employöes comme auxiliaircs.

" Si un ouvrier execute des travaux relevant de dlfförentcs classes, seul le tarif de la classc
de salaire la plus elcvec est applicable.

Chiffre 3. 1 Les ouvriers ont droit aux salaires suivants:

Classe de Classe Classc de Taux
localitö d'entreprisc salaires Fr.

0 Zurich I A 3.1(1
B 3.25
C 3.15
D 2.25

II A 3.20
B 3.10
C 3.05
D 2.20

1 Bäle, Berne. Bicnne, La Chaux-de-Fonds, Davos, I A 3.30
Geneve, Lausanne, Lucerne, Winterthour B 3.15

C 3.05
D 2.20

II A 3.(15
B 2.95
C 2.911

D 2.10
2 Aarau, Baden, Bischofszcll, Coire, Fribourg, (line sen lc A 3.211

Dclöniont, Inlerlukcn. Montreux. Neueliätcl. classe B 3.05
Borscliaeh, Saint-Gall. Soleure, Tliounc, Vcvcy d'cnlreG 2.9Ö

prise) D 2 10

3 Toutes les localitös non inenliomiees dans les (uue scule A 3.IK)
classes de localitös 0 a 2 classc B 2.85

d'entreC 2.75
prisc) D 2.05

: Les taux de salaires prövus au 1er alinöa sont remplaccs, pour le canton du Tessin. pa
les laux suivants:

:i) Les ouvriers qualifies et les ouvriöres qui ont lerininö avec suoces un apprenlissage de
Irois ans et deini ei sont capahlcs de confeelionncr imlepciidamnieiit ii'nnporlc quelle
piöce (grandc ou petite) louchcront les salaires lioraircs iiiiiiinniuis snivaiils:
Dans la classc 1: I-'r. 3. —
Dans la classc II: Fr. 2.70.

b) Les ouvriöres qualifiecs qui ont terminö avec Sucres un apprenlissage de deux uns et
sont capablcs d'cxöculer indöpeiuluiiiment les petils pieces (gilel et pantalon) louclieront
les salaires horalres minimiiins suivants:
Dans la classe 1: Fr. 2.15.
Dans la classc Ii: Fr. 2. —
Dabs les regions rurales: Fr. 1.90.

c) Les ouvriöres auxiliaires toucheront un salaire lioraire minimum de Fr. 1.75.
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• Les laux prövus aux 1« et 2" alinfeas sont augmentfes de cinq centimes par heureaprfes
cinq ans de service dans la mfeme entrcprisc.

4 Lcs parties peuvent fixer des salaires införleurs A ccux qui sont prfevus aux alincas prö-
efedents quand le rendement redult de l'ouvrier le justiTie, notamment:

a) Pour le temps nöccssaire A sa formation, quand 11 s'agit d'un jeune ouvrier rfetribuö A la
journöc ou A la semaine:

b) Quand il s'agit d'un ouvrier Infirme:
c) Pour un trimestre an maximum, quand 11 s'agit d'un ouvrier qui est en train d'acquferir

lcs connaissances ncccssnircs dans une entreprlse de classe 1.

Ccs derogations doivenl fitre fixces par öcrit et communlquces A la commission paritairc
(Chiffre 15, 4« al.).

Chiffre 10. ' Les onvrlcrs avant travaillö au moins six mois sans Interruption pour la
mfemc entreprlse ont droit ä des vacances payees annuelles coniine suit:

a) pendant la 1r» annic de service, pourvn que pins dc six mois se soicnt fecoulfes entre
l'entric en service et Ic debut des vncanres: un nionlant Äquivalent ä 2% du salaire
total pcrfu jusqu'A ce moment;

b) dc la 2" A la 4» annfe de service?, 6 jours ouvrahlos;
c) dc la 5* ft la 9" anneie de service. 12 jours ouvrables;
d) dc la 10" A la .14° annee de service, 15 jours ouvrables;
c) A partir dc la 15» annee de service. 18 jours ouvrables:
f) les ouvricrs ayant plus dc 50 aus et plus de 10 annees de service dans la mime entrcprise,

18 jours ouvrables.
* L'indcmniti de vacances due A la fin d'un contrat dc travail est la suivanle:

a) 2 % du salaire total pcrfu, si le contrat a dure plus de six, mais moins de 12 mols;
b) la quote-part correspondant A la fraction dc l'annie que rcpresentc la duree effective du

contrat, si celui-ci a duri plus d'un an.

" La date des vacances est flxie par l'employcur, qui doit, dans la mesure du posslhle.
tenlr comple des voeux de l'ouvrier.

4 U'indcmnlti journalise pour les vacances de l'ouvrier A la piece est calculie d'apris le
dernier salaire annuel (sans leuir compte des suppliments pour le travail A domicile el pour les
fournitures). divisi par 300 jours ouvrables. De ccs 300 jours, qui font ordinaireinent rigle
pour le calcnl dc Tindoinnite dc vacances, doivenl toutcfois itre dfedults les jours pour lesquels,
par suite (le service mlliluire. maladie ou chömagc prouvis, aucun salaire n'a etc verse.
L'indcmniti dc vacances doit itre payde au dibut dc eelles-cl.

• Pendant les vacances, tout travail A titre lucratif est interdit A l'ouvrier. En cas d'iri-
fractlon A cette disposition, I'cmployeur pcut exlger le remboursement de 1'indemnitd payie
pour les vacances.

* Le temps de maladie, d'accident ou de service milltalre ne peut itre considiri ni comme
interruption du contrat de travail, ni comme vacances.

' Les dispositions ligales sont seulcs applicables dans les cantons qui ont ligifiri en
matlire de vacances. Sont exceptcs les cantons qui riservent les clauses des contrats collec-
tifs. En aucun cas la loi canlonale et le contrat collectif ne s'appliquent simultaniment.

Chiffre 16, 2» alinin. En outre l'employcur est tenu de verser a la caisse de la Commission
parilalrc (compte de chiqucs postaux VIII 500), A litre d'amende, un monlant correspondant
au 25 pour cent de la soinme due. Une amende de 200 fr. au maximum pcut itre infligie ä
la partie qui n'aura pas fait les communications privues au chiffre3, al. 4. Les montants en-
caissis servlront ä couvrir les frais de l'exicution de la convention collective. Les associations
contractantes sont autorisees ä encaisser Ic monlant de Tarnende et, le cas ichiant, A pro-
cider ä Tencalsscmcnt par vole judicialrc.

U. Tarif des beures de travail

T. Dispositions ginirales (nouvean)

Afln de pouvoir scrvlr de base pour Ic calcul du temps nicessalre. les positions dc hase

ne coinprcnnent que les travaux constituant une -execution simple». Elles doivent itre eom-
plitees par les dispositions speciales et les particularity de la commande.

Suppliment pour le polds. Un suppliment est accordi lorsqu'un tissu large de 116 A

154 cm pfese au maximum 310 gr par metre ou 10 onces par yard (soit 212 gr par iu!):
a) pour les tlssus sombres (par exemple noirs,-anthracite, bleu marin);: f
b) pour lcs tlssus clairs.

Le polds qql rionne droit A un suppliment doit itre indiqui aussl bien sur Titiquette que
sur la faetnre du fournisseur.

Supplement ponr le des-du. Un suppliment est accordi lorsque Ic dessin (Time ctoffc
comprend des carrcaux dout les cotes dipassent 2 cm en moyenue et lorsqu'il faut tenir
compte de ces carrcaux pour fafonner les manches.

Lcs deux supplcnienls peuvent itre cuinulis s'il y a lieu.

11. Dispositions d'exieution (anc. ch. I)

A. Grandes piiccs.

a) Sufous de la tolle de lin. ou tous genres de tolle dc lainc. cousus A la main ou A la machine.
Plastrons, revers et cols A la main. L'ouatage des epaulcs et les flaues sont compris dans
cc travail).

h) Bords: en fourreau et piques une fois (cxicution simple, voir lettre i).

c) Doublure rabatlue avec de la sole ou aver points arriire. sur garniture seulement.

d) Manches (execution simple): bas des manches ou verts et pourvns de 3 lausses honton-
nicres et de houloiis. avec doublure rabattue et saus ouvertures dans le bas (voir lettre i
ci-dessous).

c) Poches: 6 pochcs A chaqnc grantle pitcc.
f) Poches: les pochcs exterieures avec liste ou avec patte et un passepoil. ou avcc deux

passepoils et avec garniture saus patte. Les poches de poitrlne intcrieures avec languettc
on liste. Tous lcs arritements consus A la main.

g) Coutnres: A tontes les grandes pieces y comprls le veston et le pardessus. coutnres ordi-
liaires. n snrfiler snlvant Ic tissux si necessaire. Goulures d'cminanchurcs ouverles au fcr.
Col coiisii ii In mahl. Rib.ittu cn cniitiire avec ou sans revers en pointe.

h) Tous lcs pardessus avec ou sans col de velours.

1) Lcs' bords doivent itre execute» conformiinent aux dispositions 14 A 53, les bas de
manches conformcinent aux dispositions 60 A 67. L'-cxeciitlon simple« est autorisec si

le clfeal est d'HCcord.

k) Un essaynge compris dans tontes lcs grandes pieces. Lcs essayages suivants sont consi-
dircs commc suppliment.

I) Travaux lion executes seionl dednits du prix de base, solt poches 60 cts; pochcs billets
dans les poches eötes 20 cts; ouvertures aux manches 50 cts.

B. Pctltes pieces.

Gilet:
a) Bords: en fourreau et plqnis une fois (exicutlon simple), ou sans plqöres (voir lettre d

cl-dessous).

b) Doublure: cinmanchure du devant rabatine on en fourreau. Emmanchure du dos et Ic

bas en fourreau, martingale traversnnte avec oil sans brides.

c) Poches: 4 poches A chaque gllct, exepte pour gilet dc frac et dc smoking, avcc ou sans liste,
les arritemeuts cousus A la main.

d) Les bords doivent itre exccntis conforinement A la position 131. L'«exicutlon simple«
est autorlsie si le client est d'accord.

c) Un essaynge compris.

Panlalons:
a) Coutnres: coutures d'entrc-jamhc et dc cötfe consucs A la machine. Toutes les coutures

surfllccs.
b) Couture dc fond: coiisue A la main et pourvue de doublure de fond ordinaire.

c) Ourlcts du bas ordinalrcs ou retroussis, rabattus, points crolsis ou bordis et pourvus de

taloiincttes.
d) l'onr chaque pnntnlon deux poches dc cöti.

e) Ouvertüre avec boulons, petite patte de doublure et 1 bouton, ou fermeture-iclalr
(voir coinmcntalrcs pour la fermeture-iclalr). i

III. Tarif des heures de travail (anc. ch. II)
Modifications apportic aux diffirentes positions:
Smoking: pos. 11 a .tissu blanc
Veston: pos. 27 c: suppliment pour le poids

suppliment pour le dessin
Gilet: pos. 116. 117, 119. 120 et 121 sont augmenties de

sont egalemcnt augmenties:
pos. 118 Gilet droit avec chAlc

droit avec revers et col
pos. 123 croisc avec chäle

croise avec revers et col
pos. 124 a suppliment pour le poids

Supplement pour le dessin
les positions 122, 124 et 125 d sont annulces.

heures

suppliment
a
b

suppliment
Supplement
suppliment
Supplement

a
b

Pantalon: pos. 156

pos. 158

Pantalons avec ou sans ceiulnre avec /ieux poches
de cöti et ourlcts du bas retroussis ou pourvus de
renforts devant
Pantalons de golf (Knickerbockers) avec deux poches
de cötc, pourvu d'un ilastique dans le bas sans
fente
a) tissu au lieu de Tclastique dans le bas, Tentes et

martingales Supplement
b) pinces dans le bas. par paire suppliment

pos. 167 a Arritements de pochcs A la main, 2 arritements par
poche

pos. 168 a Couture braguetle piquee A la machine
Couture A la inain

pos. 177 e panlalons pourvu de tunnel comprenant au maxi¬
mum 8 on vertu res
Plis devant. chaque pairc (sont supprimis les mots:
•au pantalon A ceinture la deuxiime paire«)
Renforts intirienrs aux genoux cousus avec les
coutures d'entrejambe et de cöti
Renforts surfilis snr les coutures
Poches de cöte passepoilces avec deux passepoils passes

au fer ou poches-gousscts sans bouton suppliment
Si le bas n'est pas retroussi, renfort tout le long de
Tonrlet suppliment
Martingales a) derricre

b) de cötc
Bouton? pour bretelles, 8 au maximum
Suppliment pour le poids a

pos. 178

pos. 179 f

R

h

pos,
pos,

186 a
163 a

Suppliment pour ie dessin

1.50
1.50
1.00
0.50
0.60

1.50
2.00
1.75
2.25
0.60
0.40
0.20

9.00

8.00

1.00
0.25

0.10
0.20
0.75

1.00

0.25

0.50
0.75

0.30

0.50
0.25
0.35
0.30
0.80
0.45
0.30

Les positions 157, 179 d et 181 sont supprimies.

Champ d'application

Sur proposition des associations, il est prevu ce qui suit:
1. La dicision d'extension s'appliquera sur lout le territoire de la Confidiration.
2. La convention collective et le tarif itendus rigiront les contrats de travail conclus entre:

a) d'une part, les entreprises qui exicutent ou font exicuter des travaux sur mesure selon
le chiffre 4: les ateliers de tailleurs qui executent des travaux A la piece ou des ouv-
rages particls faits a la main et en partie sur mesure ou en confection sur mesure,
A l'aide de la machine A coudre ordinaire (machine A deux points) et d'autres machine,
et occupent au moins un ouvrier qualifie (A Tatelier ou A domicile);

b) d'autre part, les ouvriers et ouvrieres. y compris lcs retoucheurs (pompiers et repas-
seurs). qui transforment. retouchent ou rfeparent des vStements dans des ateliers de
tailleurs. ainsl que lcs retoucheurs (pompiers et repasseurs) travaillant dans des entre-

,'1 prises' mlxtes on (fans les döpartements des'magasins de confection qui, en plus des
retouches el reparations de vfetements finis, font chaque annee au moins cinquante" grart'des'pifeces A la main: Ah Outre.' les ouVriers A'domicile, y compris ceux qui travail-
lent ponr plusieurs tailleurs sur mesure et ont stipule avec ces employeurs la livraison
reguliere de travail, mais qui n'ont pas de clientfeie prlvee et tie chcrchent pas A ob-
tenir des cnmiunudcs de particuliers.

3. La convention collective et le tarif eteiidns ne lieront pas les entreprises dont le caractfere
iudustriel ressort de leur denomination, de leur organisation et de leur systfenie de
production.

4. L'expression -travail sur mesure- se rapporte A un vetement de qualite superieure
execute A la main et d'apres les inesures tlu clicnl et sounds aux essayages nfecessaires. Le
travail est fait par de la main-d'oeuvre specialisec. avec l'aide de la machine A coudre
(machine A deux points) ct confornicment aux prescriptions d'execution du tarif des
heures de travail.

5. La decision d'extension cntrcra en vigueur des sa publication et portera effet jusqu'au
31 deccinbre 1963.

Toute opposition A cette rerpietc doit etrc ecritc, motivee et adressfe A Cofflcesousslgnfe dans
les viiif|l jours A datcr dp In prcsente publication.

Berne, le 7 fevrier 1962. Office federal de i'industrie. des arts
et mfetiers et du travail

Domanda

intpsa a rinipffprp in Vtqnrc e modificare il dccrcto del Consigltn föderale ehe
coufcriva earallere nhliiigatorio generale al contratto collettivo di lavoro per tl

tnestiere di sarto d'abiti civil! su mtsura da uomo in Isvizzcra

(Legge federalc del 28 settembrc 1956 concemente il conferimento del carattere obbligatorio
generale al contratto collettivo di lavoro)

Le assoclazioni contracnti hanno inoltrato la domnnda:
1° di rimetlere in vigore I decreti del Consiglio federalc del 13 dicembre 1956 e del 25 feb-

braio 1959 (EE 1956, 910; 1959, 133) concementi il conferimento del carattere obbligatorio

generale al contratto collettivo di lavoro ed alia tariffa delle ore di lavoro per il
mesticre di sarto d'abiti civili su rnisura da uomo. in Svizzcra;

2° di conferire, nel medesinio tempo, carattere obbligatorio generale alle seguenti modifiche
del contratto.

A. Contralto collettivo

Numero 2. 1 Le localiLA sono ilivise in quattro class!: da 0 a 3. Xellc ciassi di localitA
0 e 1, conic pure nel Cautone Ticino. le aziende sono suddivise in due ciassi. Sono considerate
azlcude di ia classe quelle situate in una posizlone cominercialmente favurevole o che ese-,
guono o si offrono d'escgnire lavori particolarincute qnallficati. Tutte le altre aziende sono
considerate di 11a classe.

4 I lavoratori sono ripartiti nellc seguenti ciassi di salarlo:

a) Classe di salario A: lavoratori retribuiti secondo la tariffa delle ore di lavoro per l'ese-
cuzionc di grandi eapl in modo Indipendcnte e a regoia d'arte.

b) Classe di salario B: lavoratori al quail fe affidata Tesecuzioue in modo Indipendente di
piccoli eapl, secondo ia tariffa delle ore di lavoro.

c) Classe di salario C: lavoratrici che eseguono piccoli eapl secondo la tariffa delle ore dl
lavoro. In modo Indipendente e a regoia d'arte. come pure lavoratori

pagatl a glornata, a settiinana o a mese. quando la loro attivltA
non ginstiflchl Tapplicazlone delle ciassi di salario A o B.

d) Classe dl salarlo D: Lavoratrici occupate come ausiilarie.
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» Ai lavoratorl addettl alternatamente a lavori dell'una o dell'altra classe di salarlo va
applicata per tutti i lavori ia retribuzione superiore. r E

Numero 3. 1 I lavoratori hanno diritto ai seguenti salari:
Classe • Classe Classe Salario

di locality di azienda di salario in franchl
0 Zurigo I A 3.40

B 3.25
C 3.15
D 2.25

II A 3.20
B 3.10

1 C 3.05
D 2.20

1 Basllea. Berna, Bienna I, La Chaux-dc-Fonds, I A 3.30
Davos, Ginevra, Losanna, Luccrna, Winterlhur B 3.15

C 3.05
• D 2.20

II A 3.05
B 2.95
C 2.90
D 2.10

2 Aarau, Baden, Bischofszeil. Colra, Frlhorgo, Classe A 3.20
Delsberg, interlaken, Montreux, Neuchätel, unica B 3.05
Rorschach, St.Gailo, Soietta, Thun, V'evey C 2.95

D 2.10

3 Tutte le locality non comprese nelle classi di Classe A 3.—
locality 0-2 unica B 2.85

C 2.75
D 2.05

1 Nel Cantone Ticino i salarl di cui ai primo capoverso sono soslituiti dai seguenti salari
minimi:

a) lavoralori qualificati e lavoratrici che hanno compiuto un tirocinio di tre anni e mezzo e

sono capaci di escguire in modo indipendente lutti i capi, grandi e piccoil:
Classe d'azienda I: Fr. 3.—
Classe d'azienda II: Fr. 2.70

b) lavoratrici quaiificati che hanno compiuto un tirocinio di due anni e che sono in grado
di eseguire in modo indipendente i piccoil pezzi (panciolto e pantaloni):
Classe d'azienda I: Fr. 2.15
Ciasse d'azienda II: Fr. 2.—
Locality delie zone rurali Fr. 1.90 ^

c) Mano d'opera ausiliaria femminile Fr. 1.75

* I saiari che precedono saranno aumentati di 5 cent, orari ai pit) tardi dopo cinque anni
di servizio presso la stessa azienda.

* Dovranno essere stipuiati per iscritto e nolificati alia Commissione paritetica (numero 15,
cp. 4) accord! salariali contemplanti una retribuzione inferiore, giustiflcata da scarso rendi-
mento del iavoro, segnatamente:

a) per i giovani iavoratori pagati a giornata o a settimana, durante un periodo di forma-
zione di durata limitata;

b) per iavoratori menomati nella loro integrity fisica;
c) per Iavoratori occupati in un'azienda deila ciasse di azienda I, durante il tempo neces-

sario all'acquislzione delie cognizloni indispensabiii per tale genere di iavoro, ma ai
massimo per la durata di tre mesi.

Numero 10. 1 Lavoratori occupati ininterrottamente per piü di sei mesi presso la stessa
azienda banno diritto alle seguenti vacanze pagate:

a) Nel 1° anno di servizio, sempre che dall'inizio del iavoro aU'inlzlo delie vacanze slano
träscorsi almeno sei mesi: 2 per cento del salario complessivo riscosso in precedenza. ;'

b) nel 2° e fino ai. 4°-anno di servizio:. 6 giorni lavorallvl;
ft; nefö 3*$.1lno rtc.9?anno di Sgrvizi&: IZ'giorniJjgrorativi t> •_ .-[-g
d) n«l. 1,0?« fino al.14? anno di servizio: 15 giorni lavoratlvi

" *
-

e) D'a1Llp°anno ai'serVizio inha'nzl:' 18 giorni laVorativi; " "bIj

f) lavoratori di 50 anni d'etä compiuti e con almeno 10 anni di servizio neiia stessa azienda: -

18 giorni lavoratlvt. i • yt
1 In caso di sciogiimento del rapporto di servizio, ii diritto alle vacanze k stabillto come1

segue:

a) se sono trascorsl almeno sei mesi, ma non ancora dodici mesi dall'inizio dei iavoro: 2 per
cento complessivo riscosso;

b) se il rapporto di servizio dura da oltre un anno: in proporzione delta durata del iavoro
rlspetto all'anno completo. '

' La data delie vacanze k stabiilta dai datore di iavoro, il quale terrä conto, nel ilmite del
possibile, dei desideri dei lavoratore.

' L'indeunitä giornaiiera per le vacanze del lavoratore a cottimo k calcolata di regola in
hase alia treeentesima perte dell'ultimo salario annuaie (scnza supplemento per iavoro a

domicilio e per forniture). Dal trecento giorni. che normalmcntc costituiscono la base per
calcolo dell'indcmiita giornaiiera per le vacunze, vanno tuttavia detratti i giorni per i qual:
a cagione di servizio militare, di malattia o di coinprovata disoccupazione, il salario non i
stato pagato. L'indennltä di vacanza va pagata ai lavoratore ali'lnlzio delie vaeanze.

' Durante le vacanze £ vietato ai lavoratore qualsiasl iavoro a scopo di lucro. In caso
di violazione di questa disposizionc il datore di iavoro poträ esigere il rimhurso deM'indennltä
pagata per le vacanze.

Le assenze per malattia, infortunio o servizio militare non possono essere considerate ne
interruzioni del rapporto di servizio ne come vacanze.

' Nei Cantoni nei quali il diritto alle vacanze k dlsciplinato ptr legge, invece delie dispo-,
.sizioni del presente contralto valgono esrlusivamente ie norme cantonali; fanno eccczione
quei Cantoni il cui ordinamento sulle vacanze contempla la priority delie convcnzionl collettivc'
di Iavoro. £ esclusa Tappiicazlone alternativa delie disposizloni e del presente contralto e

delta legislazione cantonale in materia di vacanze. »

Numero IK. capoverso 2. inoltre il datore di Iavoro deve versare a titolo d'aminenda alia
cassa deila commissione paritetica (conto corrente postalc VIII 50U) un iniporto corrispon:'
dente al 25 per cento deila somma dovuta ai lavoratore. Alia parte che tralascia di fare le
comunicazioni prevlstc al numero 3, capoverso 4, sarä inflilta un'ammcnda di al inussiino'
fr. 200. — Gli importi incassatl saranno destinati a soppcrire alle spese di eseeuzionc del
contralto r.olleltivo. Le associazloni contracnti sono congiuntamcnte autorizzate a riscuotere
I'inipurlo dell'ammenda, se necessario in via legale.

'

B. Tarlffa delie ore dl iavoro

1. Norme generali (nuovo) i

Le posizioni dl hase, per poter servire da punto di partenza per il calcoio del tempo di
lavoru, coinprendono soltanto le operazionl inerenti a una »esecuzione semplice». la quale va
poi coinpletata in conformity delie singole norme e dell'esecuzione desiderata.

Supplemento per 11 peso. Per la lavorazione di Stoffe larghe da 146 a 154 ein, di 6n peso
uguale o inferiore a 310 g per metro lineare, rispcttivamentc 10 once per jarda (212 g per m*),
viene concesso un supplemento di peso:

a) per Stoffe scure (per escmpio nere, antracite, bleu marine);
b) per Stoffe piü chlare.

ii peso deila stoffa, per la cui lavorazione entra in iinea di conto un supplemento di peso,
va notato tanto sull'etlchetta deila stoffa quanto sulla fattura del fornilore.

Supplemento per 11 disepno. Per la iavorazione di Stoffe quadrate a quadretti di oitre
2 cm di lato, dei quail si deve tener calcolo esattamente anche nell'csecuzlone delie inauicbe
va concesso un supplemento per II discgno.

I suppiementi di cui sopra, per jl peso e per Ii disegno, vanno accordatl cumulalivamente
quando ne ricorrono le condizioni,

II. (finora I.) Condizioni d'esccuzione del Iavoro
A. Capi grandi.

a) Tagil delie tele dei davanti cuciti a mano o a macchina; piastrone, rlsvolti e coilo cucitl
a mano. (L'applicazlone dell'ovatta alle spalle e ai fianchl k compresa in questo Iavoro).

b) Bordi rivoltati e, nell'«esecuzione semplice», rlcucitl una volta con un punto leggero di
seta (vedl lett. i piü iunanzi). ->

c) Fodera ribattuta con filo di seta, a mano, o con piccoli punti indietro, ma solo sulia para-
montura.

d) Maniche, nell'«esecuzlone semplice»: aperture provviste di tre finti occhielll e bottonl, con
fodera ribattuta tutto ingiro (vcdl lett. i piü innanzl).

e) Sei tasche per ogni giacca o mantello.
f) Tasche: tasche esterne con profllo o con alette e un profilo. oppure con due profili e finta

interna senza alctta: tasche'di petto Interne con profilo o llnguetta; saldature e fermalure
tutte cucitc a inano.

g) Cucilure: per tutte le giacchc e i manlelli. cuciture ordinarie. secondo la stoffa, se neces¬
sario con punto a cavallo; cuciture del giro deila manica aperte col ferro; coperta del
coilo cucita a mano, ribattuta o con cucltura, con o senza rlsvolti a punta.

h) Tutti i mantelli con o senza coilo di vclluto.
i) Bordi lavorati eonformemcnte alle posizioni da 44 a 53, apertura alia manica confor-

mementc alle posizioni da 60 a 67. Le «esecuzionl semplicl» possono essere stabllitc
d'accordo col clicnte.

k) Una prova compresa per tutte le giacche e i tnantclli; le altrc prove sono considerate come
supplemento.

i) Lavori non eseguiti vengono dcdotti dal prezzo hase; tasche 0.60 cent.; taschlnl-fiamini-
feri nella tasca laterale esterna 20 cent.; apertura alle maniche 50 cent.

B. Capi piccoli.
Panciolto:

a) Bordi rivoltati e, neH'»csecuzionc semplice», rlcuciti una volta con un punto leggero di
seta, oppure scnza punto (vedi lett. d piü innanzi).

b) Fodera; giro davanti ribattuto e rivoltato; giro dictro e sotto rlvoltato; cinturinl con o

senza passanli.
c) Tasche: qualtro per ogni panelotto, a eccezione del panclotto deila marslnae deila giacca

da societä; con o senza profili, cucite a mano.
d) Bordi escguiti eonformemcnte alia poslzione 131. Le »eseeuzioni semplicl» possono essere

stabilite d'accordo col cliente.
e) Una prova compresa.

Pantaloni:
a) Cuciture: cuciture del cavallo e dei fianchl a macchina; tutte ie cuciture con punti a

cavallo.
h) Cucilure del baeino a mano e provviste dl fodera ordinaria.
c) Orli o doppi orli rihallnti. con punti a croce o bordati e provvistl dl tallonetto.
d) Due tasche lalerali a ogni pantalone.
e) Apertura con finlu. ioilcra e bottone, lista c hottoni oppure chiusura lampo (in caso

d'applicazione di chiusura Ininpo vedasi il rommentarlo),

Iii. ffinora II). Tarlffa dcllc ore di Iavoro

Complctamcnto (Idle posizioni
Giacca da societä: pos. 11a con Stoffe blanche
Giacca: pos. 27 c supplemento per il peso

supplemento per 11 disegno
Panciolto: le pos. 116,117. 119, 120 e 121 vengono aumentate dl ore 0.60.

Subiscono pure variazionl e aumenti:
pos. 118 panciolto a un petto solo con scialle

a un petto solo con risvolti e coilo
pos. 123 panciolto a doppio petto con scialle

a doppio petto con risvolti e coilo
pos. 124 a supplemento per il peso

Supplemento per 11 disegno
Le posizioni 122, 124 e 125 d sono abolite.

Ore

+ 1.50
a 1.50
b 1.00

+ 0.50

+ 1.50
+ 2.00
+ 1.75
.+ 2.25

a 0.60
b 0.40

0.20

Pantaloni: pos. 156 pantaloni, con cintura rimessa o tagilatl interi, con: due
tasche laterall, con rlsvolto doppio o, se senza; davanti
con orlo munito di tela »,

por. 158 pantaloni Golf (Knickerbockers) con due tasche laterali,
chiusura al ginocchlo ein elastico
a) chiusura al ginocchlo con iistino dl stoffa, aperture e *

fibbie
b) taglio apertura al ginocchio, per paio

pos. 167 a francatura delie tasche a mano, due francature per tasca
pos. 168 a cucitura non aperta ricuclta a macchina

cucltura non aperta cucita a mano
pos. 177 e galleria alia cintura con fino a otto aperture
pos. 178 piega davanti. per paio (»piü di un paio» cade)
pos. 179 f fodera di seta al ginocchlo

g fodera di seta ribattuta a mano
h tasche laterali profiiate con due profili stlrall o con tasche

cavalierizza senza bottone
S se senza rlsvolto doppio, eon rinforzo nel risvolto tutto

ingiro
k cinturini a) cintura posteriore

b) cinturini lalerali
pos. 186 a con fino a 8 bottoni per ie bretelle
pos. 163 a supplemento per peso

supplemento per disegno
Le posizioni 157, 179 d e 181 sono abolite.

9.00

8.00

1.00
0.25
0.10
0.20
0.75
1.—
0,25
0.50
0.75

0.30

0.50
0.25
0.35
0.30
0.80
0.45
0.30

b)

Campo d'uppiicazlone
II nnovo eampo d'applicazione proposto dalle parti contraenli ha 11 seguente tenore:

1° II presente decreto k appllcahilc su tutto il tcrritorio dellu Confedcrazlone Svlzzera.
2° F.sso e applicabile al rapporti dl Iavoro tra

a) i padroni di aziende che eseguiscono o fanno csegulre dlrettainente lavori sn mlsnrn
conforinemente al quarto capoverso, le sarlorie che eseguiscono lavori al pezzo o
lavori parziali fatti a mano c in parte su mlsara o in confezione sn mlsura, servendosi
oltre che deila macchina da caclrc ordinaria (murcliinn a due punti) anche d'allre
macchiuc e che occupano almeno un lavoratore qnaliflratu (lavoratore dl lahoralorlu
0 a domicilio). da una parle e
1 lavoratori e le iavoral rici, coiupresi I sarli di trasformazione (pomplers e stiratorl)
che eseguiscono. in sartorie, lavori di trasformazione, inodifleazloiic c rlparazione
di abiti. come anche i sarti di trasformazione (pompiers c sliratori) nelic aziende
miste o nel repartl di ncgozi di confezione al minuto nel quali, oltre alle modificazloni
c riparazioni di abiti giä confczionati. vengono confezionati a inano almeno 50 grandi
capi all'anno: inoltre esso k applicabill al lavoratori a dumicllio, compresi quelli
occupati per piü padroni dl sartorie su misura, quando sia perö comprovatu che
'quest! non servono una clientela propria n4 cercano di procurarsi ordinazionl per terzl
e abbiano convenuto una prestazlone regolare dl servlzi. dall'altra parte,
presente decreto non k applicabile alle aziende, il cui caruttere induslriale appare

chiarainente dalla loro denominazlone, organlzzazlone e dal loro sistema di fäbbri-
cazlone;

lermine «Iavoro su mlsura» indica un abito di qualitä superiore, fatlo a mano. secondo
Ic misurc prese sul diente c soggcito alle prove necessarie. II Iavoro k eseguito da inano
d'opera spccializzata, con I'aiuto deila macchina da cucirc ordinaria (macchina a due
punti) e secondo le prescripzioni d'esccuzione delia tariffa delie ore dl iavoro.

5° II presente decreto entrerä in vigore il giorno deila sua pubblicazione ed avrä effctto
fino al 31 dicembre 1963.

Le eventual! opposizionl a questa domanda dovranno essere Inoitate In iscritto e motivate,
entro 20 Riorni da questa pubblicazione, nii'llfficio qui sotto indlcuto.

Benin, il 7 febbraio i 962.

Ufflelo federale dell'lndustrla. delie artl e mestierl e del Iavoro.

3° II

4°
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Australien

Zollvorschriften

Gemäss einer kürzlichen Verfügung
der australischen Regierung wurde
mit Wirkung ab 18. Januar 1962 die
vorübergehende Erhebung eines
zusätzlichen Zolles auf der Einfuhr der
folgenden Waren angeordnet:

Australie

Prescriptions douaniferes

Selon une recente ordonnance, le
gouvernement australien a decide de
percevoir temporairement, ä partir du
18 janvier 1962, des droits d'entree
supplementaires sur les marchandises
suivantes:

Tariff Items

280. "(R) Penlciiiin G and Its saits -
(1) Having a value for duty not less than 7 % d.

per mega unit
(2) Other

and, In addition, except in respect of goods
in direct transit to Australia on or before
12 th December 1961, a temporary duty as
follows:

for each % d. or part thereof by which
the value for duty is less than 7 y2 d. per
mega unit per mega unit °

"(S) Penicliiln V and its salts -
(1) Having a value for duty not less than 1 s. 4 d.

per gram calculated as free acid

(2) Other
and, in addition, except in respect of goods
in direct transit to Australia on or before
12th December, 1961, a temporary duty
as follows:

for each 1 d. or part thereof by which
1 the value for duty Is less than 1 s. 4 d.

per gram calculated as free acid
per gram calculated as free acid

"(T) Streptomycin sulphate -
(1) Having a value for duty not less than 1 s.

per gram
(2) Other

and, in addition, except in respect of goods
In direct transit to Australia on or before
12 th December, 1961, a temporary duty as
follows

for each 1 d. or part thereof by which the
value for duty is less than 1 s. per gram

per gram

285. "(A) Pharmaceutical preparations; patent and pro¬
prietary medicines and drugs, and other medicinal

preparations, excepting Insulin; medicinal

extracts other than liver extracts; essences;

juices; infusions; tinctures; solutions;
emulsions; confections; syrups; pills, tablets,
and'the liker capsules; cachets; suppositories;

•j" pessaries n.e.i.; poultices; salves; cerates;
ointments; liniments; lotions; pastes and the
like; medicinal waters not elsewhere specified;
compounded medicinal oils; medicines for
animals -

(1) Penicillin G and its saits; penicillin V and
its saits; streptomycin sulphate; admixtures

of streptomycin sulphate with peni-
cilin G or Its salts or with penicillin V or
its salts ad val.

British Inter-
Prefcrential mediate General

Tariff Tariff Tariff

ad val. Free 7 % % 7 '/, %
ad val. Free 7 y2 % 7 yt %

Yt cl¬

ad val. Free
ad val. Free

'A d. >/2 d.

7 Yz %
7 'A %

7 'A %
7 y2 %

1 d. 1 d.

ad val. Free 7 lA %
ad val. Free 7 yz %

1 d.

7 'A %
7 y2 %

1 d. ' 1 d. 1 d.

17 y, % 32 % % 35 %

Tariff Items

and additional duties as follows: -
if spirituous -

if containing not more thqn 20 per cent.
of proof spirit per gallon

and for every additional 20 per cent, or
fraction thereof of proof spirit

per gallon
and, whether spirituous or not, except in
respect of goods in direct transit to Australia
on or before 12th Decembre, 1961, a temporary

duty of ad val.

(2) Other ad val.

with an additional dnty if spirituous as
follows: -

if containing not more than 20 per
cent, of proof spirit per gallon

and for every additional 20 per cent,
or fraction thereof of proof spirit

per gallon

British Inter- -
Preferential mediate General

Tariff Tariff Tariff

5 s.

5 s.

6 s. 6 s.

6 s. 6 s.

12 % % 12 y. % 12%%
17 % % 32 y2 % 35 %

5 s.

5 s.

6 s. 6 s.

6 s. 6 s.

31. 7. 2. 62.

Ausland-Postüberweisungsdienst • Service intern, des virements postaux

Umrechnungskurs vom 7. Februar 1962 - Cours de conversion dis ie 7 fivrier 1962

Belgien und Luxemburg: Fr. 8.73; Dänemark: Fr. 63.05; Deutschland:
Fr. 108.60; Frankreich NF: Fr. 88.55; Italien: Fr.—.70; Marokko: DH:
Fr. 86.70; Niederlande: Fr. 119.90; Norwegen: Fr. 60.95; Oesterreich: Fr. 16.81;
Schweden: Fr. 84.15.

Grossbritannien und Irland (Eire): 1 £ Sterl. Fr. 12.22. Zahlungen durch
Vermittlung der (par intermediaire de la) Swiss Bank Corporation, London;
Postcheckrechnung Nr. V 600, Basel. 31. 7. 2. 62.

Sonderheft Nr. 69

Kleinaktien und nennwertlose Aktien
(Bericht der vom Eidg. Volkswirtschaftsdepartement eingesetzten

Studiengruppe i. S. Kleinaktien)

Anlässlich der Entgegennahme der Postulate von Nationalrat Weibel und
Ständerat Rohner wurde den beiden Postulanten eine grundsätzliche Abklärung
der mit der allfälligen Schaffung von Kleinaktien und nennwertlosen Aktien
verknüpften Probleme in Aussicht gestellt. Der von einer zu diesem Zwecke

(eingesetzten Studiengruppe ausgearbeitete Bericht ist als Sonderheft Nr. 69
der «Volkswirtschaft» auch der Oeffentlichkeit 'zugänglich gemacht worden,

Das 24 Seiten umfassende Sonderheft ist zum PTeise von Fr. 3.50 (+ Spesen)

erhältlich. Bestellungen nimmt das Schweizerische Handelsamtsblatt,
Elfingerstrasse 3, Bern, Postcheckrechnung HI 520, entgegen.

Die französische Ausgabe wird im Februar erscheinen.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg, Volkswirtschaftsdepartementes, Bern.
Redaction: Division du commerce du Däpart. federal de l'äconomie publique, Berne.

mfiRCHOriT pi&rnMe*
briKcchneri,

.Welches Modoll, oder ob der volltextschrelbende
Fakturlerautomat die rationelle Lösung bietet,
prQien wir gerne iQr Sie.

RENtFJUGLEZÜRICH
1 AKTIENGESELLSCHAFT '

Schulstr. 37 • Tel. (05114824.28

Strebsamen Vertretern bieten wir einmalige Wiederverkaufsbedingungen.

40

Rostfrei
In luftfeuchten Gegenden sind
Schreibmaschinen fllr Rost
besonders empfänglich. HERMES
macht hier eine Ausnahme: alle
ihre Teile erfahren eine
Spezialbehandlung gegen Rost. Die
Widerstandsfähigkeit der HERMES

gegenWitterungseinflUsse wurde
wiederholt durch Expeditionen
bezeugt, die HERMES
Schreibmaschinen in feuchtem Tropenklima

täglich benutzten.

Hermes
T

CONFIDO Treuhand- & Revisions-AG:
Börsenstrasse IS, ZÜRICH, Tai. 2703 14

Bilanz- und Steuerberatung, Revisionen
Sämtliche Treuhandfunktionen
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ANERKANNT GUTE PRODUKTIONSMITTEL
für die chemische Industrie, die Nahrungs- und Genußmittelindustrie sowie Verpackungsmaschinen

und -anlagen, Kühleinrichtungen, Kälteaggregate, Klimaanlagen und Armaturen
aller Art exportiert unser Außenhandelsunternehmen seit 10 Jahren in viele Länder. Unsere
Maschinenbaubetriebe haben ihren Exportanteil ständig gesteigert und waren alljährlich auf
den Leipziger Messen mit Neu- und Weiterentwicklungen vertreten. Auch auf der diesjährigen
Leipziger Frühjahrsmesse zeigen sie Ihre Erzeugnisse auf dem Gelände der Technischen Messe
in den Hallen 1, 7 und 12 sowie im Sonderbau «Kleinkältetechnik». Unsere Hauptverhandlungsräume

befinden sich in der Halle 6. •

CC««JU
ir flD i
sra;

-rrß
GBUSIEOIS&WS
Deutscher Innen- und Außenhandel
Berlin W 8, Mohrenstraße 53/54

Deutsche. Pemokratipche Republik

Credit
Foncier
Vaudois

Emission d'un emprunt

3Vi%
Serie 29, 1962, de

Fr. 30000000
destine au financement
de ses pröts hypothöcaires
en 1er rang

Conditions de l'emprunt:
Dur6e: 16 ans
Coupures: de Fr. 1000 et Fr. 5000

au porteur
Cotation: aux principalis

bourses suissps

Prix d'&missiop:

99,40%
plus 0,60% timbre föderal

D6lai de souscription:
du 7 au 13 fövrier 1962, ä midi

' CREDIT FONCIER VAUDOIS - BANQUE CANTONALE VAUDOISE

Les souscriptions sont repues sans frais auprös des banques. susnommees
et autres etäblissements bancaires oil l'on peut se procurer le prospectus
et les bulletins de souscription. i

Werbe-
Geschenke
oder Jubiläumsgeschenke
Eine riesige Auswahl — und immer das Neueste, Für Jedes
Budget — für jeden Wunsch. Wir beraten Sie gerne.
Verlangen Sie schon heute unverbindlichen Vertreterbesuch.
Ausstellungsraum (RONSON-Feuerzeug-Service-Station) im
Zentrum Zürichs, Zähringerplatz 14.

Fabrikation und Generalvertretungen:

Kurt Herzog AG, Zürich 7 Kempterslrasse S
Tel. (051)32 67 96

A vendre ä Genfeve

terrain de 9394 m2

situd ä Carouge, avec grand bit Iment Industrie!, d6-
pendance et villa.

Pour tous renseignoments s'adressor Regie Jacques
L'Huillier, Geneve, 5, rue Petitot, T61, (022) 24 83 98.

Schreibende Addler-Saldlermaschinen mit Kontrolltastbrett
Bekannt für Ihre rationelle Arbeltswelse und Zuverlässigkeit

Kapazitäten: 8/9,10/11 und 13/1.4 Steifen,
Ein- und Zweizählwerkmodelle für jeden Verwendungszweck.

Generalvertretung:
ADDITIONS- & RECHENMASCHINEN A.-G.
Zürich 23 Bahnhofplatz 9 Tel. (051) 27 01 33

» Abschlösse Steuerberatung •
Revisionen Buchführung Verwaltung

A. SCHILD, lie. oec.,Treuhandpraxis
Bahnhofstrasse 37, ZÜRICH 1

Tel. 051/25 62 67

Für Ihr Büro
erstrangige Stahlmöbel

2 Schubladen 78x4lx65cm 245.-
3Schubladen Ill,6x4lx65cm330.-
4Schubladen 145x41x65 cm 435.-

Zuschlag für Schloss 20,—

Kugellager und Doppelauszug

Sofort lieferbar!

Generalvertreter:

Trosselli & Söhne AG.
60-62, rue du Stand

Tel. (022) 24 43 40

Genäve

Kampoda
Löwenstrasse 44
Tel. (051) 25 84 84

Zürich

Verlangen Sie Prospekte — Vertreter In der ganzen Schweiz

4
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Ertma automatic Zusammentrag- und Couvertiermaschine
arbeitet schneller als 20 Hände.

v*" >

Ertma-Automatic trägt 1 — 8 Einlagen (Zirkulare,
Prospekte, Rundschreiben, Prämienrechnungen,
Preislisten, Fakturen, Einzahlungsscheine,
Lochkarten usw.) zusammen und verpackt stündlich
bis zu 4000 postfertigen Umschlägen.
Ertma-Automatic löst jedes Postverpackungsproblem

rationell.

ORGANISATION

| COUPON

I Wir trtuehtn SI» unverbindlich um nChere Angaben Qbar dl»
I Ertma*Autematle

Zürich 1, Waldmannstrasse 4 Tel. 051/349030 l 0r,!—
Basel Bern Lausanne Lugano St. Gallen I sir»**:

Ville de Fribourg (Suisse)

Emprunt 1946 de Fr. 5 000000.-

Obliyation? sorties uu 11 • llruyc
N0# 31 72 113 111 115 162 276 285

297 311 312 343 360 353 644 654
677 689 718 772 780 785 967 977
999 1012 1014 ~ 1066 " 1175 ' 1192- ,1350 1386

1467 1473 s 1571 1604 •l622f 4 1696- '*1774- -
1802 ,1875 1877 1891 1892 1913 2050 2055
2063 2183 2187 2385 2406 2414 2489 2502
2573 2641 2712 2725 2795 2902 291 l' 2927
2959 2977 3014 3031 3096 31 10 3167 3201
3290 3303 3312 3314 3320 3383 3388 3390
3408 3417 3502 3594 3599 3605 3626 3637
3660 3786 3796 3799 3801 3814 3835 3864
3889 3915 3985 3992 -1013 4053 4094 4294
4296 4347 4394 1452 1401 1488 4507 4563
4588 4641 4617 4699 4731 1739 4764 -1787

4829 4847 4910

rembonrsäblcs ä 1000 fr. des lc 1er mal 1962 aux domiciles de paiement indiques sur les titres.

Obligations non presentees: N« 733, 3630, 4689.

I-'rlbourg. lc 29 janvler 1962. Iji commission des finances.

r
Aargauische Hypothekenbank

Brugg
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Suinstug, deu 17. I-'cbrunr 1962, 16.00 Uhr, Im Uolel Iloles llaus, In Brugg.

Truktandcn:

1. Vorlage und Genehmigung der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes

pro 1961 und Entlastung des Verwaltungsratcs.
2. Bcschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes pro 1961.

3. Aenderung der >>1010160 (Ergänzung der Firmnbczeichnung auf
«Aargauische Hypotheken- & Handelsbank» und Neuuinschreibung
der Geschäftstätigkeit lnncrhalt des unveränderten Gcsellschafts-
zwcckcs).

4. Festsetzung der festen Entschädigung des Vcrwaltungsrates.
5. Wahlen in den VcrwaltungsraL
0. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1962.

Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle sowie die Anträge des

Verwaltungsrales bclreffcnd die Statutenänderung liegen beim Hauptsitz
Brugg und bei den Zweigniederlassungen der Bank In Baden, Laufenburg,
lthclnfclden, Wohlcn, Bremgarten, Düttingen-Klingnau, Erick, Möhlin,
Zurzach und Wettingen auf.

Aktionäre und deren gesetzliche Vertreter, welche an der Generalversammlung

teilzunehmen wünschen, haben sieh bis spätestens Donnerstag,
13. Februar 1062. heim I lnuptsitz der Bank in Brugg oder bei einer der
obenerwähnten Zweigniederlassungen unlcr Angahe der Zahl und Nummern Ihrer
Aktien schriftlich oder mündlich anzumelden und sich über Ihren Aktienbesitz

auszuweisen. Die Anmeldung gibt das Recht auf den Bezug einer
uuf den Namen lautenden und durch Vollmacht übertrugbaren Eiutrltts-

' karte, welche allein zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigt.

Brugg, den 18. Januar 1962. Der Veruultuugsrat.

V.

Verreries de St-Prex S.A., St-Prex
Messieurs les actionnaircs sont convoqucs cn

assemblee generale ordinaire
pour ie samedl 3 mars 1962. ä 16 beures. au bureau de la soelötö.

Ordre du jour:
1° Rapports du conseil d'adminlstration et des eontröleurs sur l'exercice 1961.
2° Discussion et votation sur 4e^ conclusions de ees rapports.
3° Nomination de deux eontröleurs et d'un supplcant.

**•* 4» Nomluatlwi d'nn-nocrvel-odmlnlstrateur. ———
5° Propositions individuelles.
Le rapport de geslion, lc bilan, le eoinptc de profits et pertes ainsl que le rapport des

commissaires-verificateurs seront ä la disposition de Messieurs les actionnaires des le 20 fe-
vrier 1962, au siege de la socidtf.

Les cartes d'admission ä cette assemblee sont delivrees jusqu'au 2 mars par l'agence de
Morges de la Banque cantonalc vaudoisc, contre depöt des actions ou ccrtificals d'un etablis-
sement bancairc.

Le eonsell d'adminlstration.

BANQUE ORCA S.A.
Messieurs les actionnaires sont convoqucs en

assemblee generale ordinaire
pour le lundl 26 fövrlcr 1962, ä 17 beures, en les bureaux de la socldtd, ä Genive, qua! de
l'Ue 13, avec 1'ordre du jour suivant:

1° Rapport du conseil d'adminlstration.
2° Rapport du eontröleur.
3° Discussion et votations sur les conclusions de ces rapports.
4° Renouvcllcincnt du inandut des administratcurs et du eontröleur aux comptes.
5" Divers.
Le rapport de gestion, lc compte de profits et pertes et le bilan, de möme que le rapport

du eontröleur sont ä la disposition des actionnaircs au siege social.
Pour assistcr ä l'asseinblee. Messieurs les actionnaires seront tenus de produire lcurs

actions ou une attestation de banque justifiant le depöt de leurs titres en vue de la presente
assemblee.

Le eomltö d'adminlstration.

Zufolge Umstellung der Buchhaltung
vorteilhaft zu verkaufen

National Buchungsautomat Kl. 31
10 Zählwerke, automatische Datum, und 5Curztext-
repctltlon und elektrische Schreibmaschine. Wie neu.

Anfragen unter Chiffre OPA 1161 Zg an OreU Fiissll-
Annoncen, Zürich 22.

Junger Mann sucht Interessanten
Posten als

VERTRETER
Nur Geschäftskundsehaft. Eigener
Wagen. - Offerten unter Chiffre
C 50290 G an Pubilcltas St. Gallen.

SHAB-lnserate haben stete Erfolg

7841 m* günstiges Bauland
im Tessin

7 km von Locarno, an Hauptatraase, nächst
Bahn, Flugplatz und zukünftigem Binnen¬

hafen. Fr. 20.50 pro in1.

Offerten unter Chiffre M 6626 Z an Pu-
biidtaa Zürich 1.

ßufomatensfsf'I

FISCHER ECO.
REINÄCH G

Verlangen Bin
unentgeltlich
vom SBAB

Zusendung ran
Probenumntern der

llonatnchrlft
«Die

Volkswirtschaft»
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NEAR-EAST

INTERNATIONAL
TRADE FAIR

Tel-Aviv
' vom 5. Juni bis 5. Juli 1962

DieSe, bedeutendste Industriemesse
bietet Gelegenheit zu neuen
Absatzgebieten im Nahen-, und Fernen

"Osten sowie auf dem afrikanischen
Markt.
Tel-Aviv erwartet Sie daher als...
Aussteller.
Rechtzeitige Anmeldungen können
noch berücksichtigt werden.

Weitere Auskünfte erhalten Sie
durch die

Generalvertretung für die Schweiz

NATURAL AG., BASEL 2
Messe-Abteilung

oder durch die Niederlassungen:
Zürich - SC Gallen - Buchs - Genf
- Lausanne - Neuchätel - La

Chaux-de-Fonds - Blei - Chiasso

Zu verkaufen

Lichtpausmaschine
Durchiaufbrelte 120 cm. Fr. 590.-

Lichtpausapparat
zum Kopieren von Briefen und

Zeichnungen. Format A 4 Fr. 225.-.
Format A3 Fr. 330.-.

Fotokopierapparat
Belichtungsfläche 22 X 36 cm. Fr. 296.-

ARNO-AGENCE, Basel 2
Viaduktstr. 12, Tel. (061) 23 70 11

Inkasso
auf der ganzen Welt durch

DUN
Zürich 1, In Gassen 6, Tel. (051) 27 08 30

i .ra »a.

zeitsparen - fotokopieren - kopitkombi
Es ist einfach, Bürozeit zu sparen. Die Lösung: ein Fotokopierapparat —

einen Kopit-Kombi. Alle Abschreibarbeiten von Blatt- öder Buchvorlagen
ihm anvertrauen. Fehlerquellen si.nd ausgeschlossen. Kopit-Kombi kopiert
alles, auch Farben. Die Bedienung ist einfach, sauber, schnell. In wenigen
Sekunden weisse, originalgetreue Fotokopien. Modelle ab Fr. 560.—
Verlangen Sie Detailprospekte! • Kopit AG Bern, Fabrik für Fotokopierapparate

und Lichtpausmaschinen, Engehatdepstrasse 22, Tel. 031 /26006

Hypothekar- & Sparkasse AG.

HYSPA

Einladung
zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

quI Monlug, den 18. Fcbruur 1962, 17 Uhr, In deii Sitzungssaal der Schweizerischen Bankge-
I *

Seilschaft, in Aarau.

Traktanden:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr 1961.

2. Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle und Ddcharge- Erteilung an die Verwaltung.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen.
5. Umfrage. -

Die zur Teilnahme berechtigenden Karten sind gegen Ausweis über den AkUenbesitz vom
8. Februar bis 17. Februar 1962 an unserer Kasse zu beziehen.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlust rcchnung mit dem Bericht der Kontrollstelle
sind vom 8. Februar an bis zum Tage der Generalversammlung in unserem Bureau In Aarau
zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Aarau, den 27. Januar 1962. Namens des Verwaltungsrates,

der Präsident: Dr. A. Schaeler.

Bündner Privatbank, Chur

1. Zur Ermöglichung einer ausserordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre hat sich die Schweizerische Bankgesell- '

schaft, Zürich, bereit erklärt'die Frist ihres Angebotes für die
Uebernahme der Aktien der Bündner Privatbank bis auf
weiteres zu verlängern.

2. Gestützt auf diese Zusicherung erlässt der Verwaltungsrat
der Bündner Privatbank eine

Einladung zur
ausserordentlichen Generalversammlung

auf Dienstag, den 13. Februar 1962, 14.30 Uhr, im Kino Rex,
Bahnbolstrassein Chur.

Traktandum: Nähere Orientierung der Aktionäre über das
Aklien-Uebernahmeangebot der Schweizerischen
Bankgesellschaft.

3. Eintrittskarten können bis spätestens Samstag, den 10.
Februar 1962, um 12 Uhr, am Hauptsitz der Bank in Chur
bezogen werden gegen

"1

— Deponierung der ajten Aktien ä nom. Fr. 50.— bei
unserem Institut oder 'einer andern Bank. Sie bleiben
dort bis zum Tag näch'der Generalversammlung depo-
niert- r j£j;i.: v.,; •,

— Einreichung der Int'erinisqulttüngen.für Genußscheine,
welche zum Bezug von neuen Aktien ä nom. Fr. 100.—,
berechtigen, zweckf Abstempelung für den. Kartenbezug

bei unserem Institut. (Interimsquittungen über
Genußscheine, für welche nicht ausdrücklich Abfindung
in Aktien verlangt wurde, verschaffen keinen Anspruch
auf Teilnahme an der Generalversammlung.)

Naeh Samstag, den 10., Februar 1962* 12 Uhr, werden keine
Eintrittskarten mehr ausgegeben. ' '

Chur, den 30. Januar 1962 -• Bündner Privatbank
Der Verwaltungsrat ;

v-

Raumeinsparung und Sicherheit
durch MICROFILM.
Diebold Lesegeräte und Durchlaufkameras.

Lohnaufnahmen — Miete -Verkauf

Zu kaufon gesucht

1 NATIONAL Volltext-
Kurztext-Buchungsautomat

Klasse 32, einwandfreie Occasion.

Offerten mit allen zweckdienlichen Angaben

sind erbeten unter Chiffre Hah 130062
an Publtcttas Bern.

Zu verkauten

sehr wenig gebrauchte, neuwertige

VARI-TYPER
Bürosetzmaschine

Modell DSJ-160-FD

mit Dlfferential-
vers

Buchdruckraodell
Sperrungen und 4 vferschiedenen
Schriften. Wagenbrelte 400 mm, mit
automatischem Randausgielch.
Anschlagstärke in 7 Stufen regelbar,

Carbonpapierfarbband.

Telephon (051) 34 54 00

I3RA

EXODUS
-Touren

nach Israel
mit dem Schiff

werden von Ihrem
Reisebüro durchgeführt.

Verlangen Sie den
Detailprospekt

Generalagent:

Goth&Co.AG
Basel - Zürich

Genf

ZIM^ELTX
hSRÄEL NAV1GATIÖW*GÖMFÄ%Y LTD

Geschäftsbücher
in allen Patelerien 'erhältlich

ÖIMPLEX
SIMPLEX AG BERN l ZOLIIKOFEN


	

